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Montage von Rankhilfen mit dem ASS 
Architektur Seil System

Es ist sehr aufwendig, an der Fassade eines 
mehrgeschossigen Gebäudes das genaue Aufmaß für die 
verpreßten Seile zur ermitteln. 
Da der obere Befestigungspunkt die Hauptlast trägt, sollte 
der obere Anschluß über ein verpreßtes Terminal erfolgen. 
Das untere Ende des Seiles kann nach Kürzung auf das 
gewünschte Maß vor Ort mit einem Schraub terminal 
versehen werden.

In der Regel wird das Schraubterminal in einen Wanten-
spanner eingeschraubt, um so eine Spannmöglichkeit zu 
schaffen. 

Bitte beachten Sie beim Spannen mittels Wantenspanner, 
dass die Seile aus nachste henden Gründen nur leicht 
angezogen werden dürfen:

-  Alle Rankpfl anzen bewegen sich im Wind. Ist das Seil 
zu stramm gespannt, kommt es zu Scheuerstellen der 
Pfl anze am Seil. Das Seil sollte sanft die Windbewegungen 
der Pfl anze mitmachen.

-  Der oberste Befestigungspunkt ist häufi g die schwächste 
Stelle einer Rankhilfe, die das Pfl anzengewicht samt 
aller zusätzli cher Lasten (z. B. überfrierender Nässe) zu 
tragen hat. Jede Vorspannung des Seiles reduziert die 
Belastbarkeit.

-  Für starke Winder, z. B. Blauregen, ist es wichtig, dass 
das Seil den starken Schlingbewegungen nachgibt, da 
sonst das Seil in die Pfl anze einwächst. 

Assembly of tendril frames with the ASS 
Stainless Steel System for architectural use

It really causes efforts to calculate the required dimensions 
for the pressed ropes at the facade of a building with 
several levels.
As the top anchoring point has to bear the main load, the 
connection at the top should be achieved by a swaged 
terminal. For the con nection at the bottom one might 
shorten the rope on-site to assemble it with a screw termi-
nal.

Usually the screw terminal is combined with a rigging 
screw in order to create means of ten sioning.

Please tighten the ropes slightly for the rea sons listed 
below:

-  All creepers move in the wind. Is the rope assembled too 
tight it may cause rubbing spots at the plant. The rope 
should move slightly in the wind together with the plant.

-  In most cases the top fi xing point is the weakest part of 
a tendril frame, which has to bear the weight of the plant 
including all additional loads (e. g. frozen moisture). Every 
pre-stressing of the rope reduces the load capacity.

-  For strong creepers e. g. wisteria it is very important that 
the rope accomodates the strong twining of the plant to 
avoid it in growing the plant.

Bodenbefestigung am Holzbalken
Stockschraube mit Wantenspanner und 

Terminal mit Linksgewinde

Sonderbefestigung
Holzsparren als Dachüberstand

Bodenbefestigung im Fundament
Schraubterminal mit Wantenspanner und 

Gewindestange, mit Verbundmörtel im 
Beton eingelassen

Bottom attachement at wooden beam
Wall stud with rigging screw and terminal 

with left hand thread

Special fi xing
Wooden rafter for roof overhang

Bottom attachement at baseplate
Screw terminal with rigging screw and 

threaded rod, with bond plaster set into 
concrete
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Planung von Begrünungen mit Rohrtraver sen

Bitte beachten Sie die folgenden Hinweise, damit sich bei 
Ihrem grünen Hobby der ge wünschte Erfolg einstellt und 
Sie lange Freude daran haben.

-  Die Himmelsrichtung der zu begrünenden Wand bestimmt 
die Auswahl aus den zur Ver fügung stehenden Pfl anzen. 
Norden (Schat ten), Süden (Sonne), Osten (Halbschatten), 
Westen (Halbschatten), Nordost, Nordwest, Südost, Süd-
west (Halbschatten). 

-  Höhe und Breite der zu begrünenden Fläche sollten in 
etwa mit der Größe der Pfl anze im Stadium des End-
wachstums übereinstimmen.

-  Die Klettertechnik der ausgesuchten Pfl anze bestimmt die 
Auswahl der Rankhilfen. Winder und Ranker benötigen 
eine vertikal verlegte Rankhilfe. Spreizklimmer dagegen 
eine hori zontal verlegte Rankhilfe. Diese können auch 
dann eingesetzt werden, wenn Winder und Ranker quer-
geleitet werden sollen. Die Quer leitung ist immer zum 
Licht vorzunehmen.

-  Die Dübel sind entsprechend dem Wandunter grund aus-
zuwählen. Bei Dämmputz ist unbe dingt zu beachten, 
dass Distanzhülsen und längere Gewindestangen zum 
Einsatz kom men.

-  Den ungefähren Abstand der Rankhilfen zur Wand wollen 
Sie bitte der Übersicht „Mehrjäh rige Pfl anzen“ entnehmen. 
Sofern Ihr Haus einen empfi ndlichen Wandaufbau hat, 
sollte der Wandabstand leicht vergrößert werden.

-  Um den gewünschten Wandabstand zu errei chen, stehen 
zwei Laschen mit einer Länge von 100 mm bzw. 200 mm 
zur Verfügung. Durch Verschieben der Befestigungslöcher 
in der Wand kann jeder Wandabstand zwischen 54 mm 
und 183 mm erreicht werden. Dabei sollte sich der Winkel 
zwischen den beiden Laschen aus Stabilitätsgründen 
zwischen 60° und 120° bewegen. Größere oder kleinere 
Winkel führen zu Instabilität der Wandbefesti gung. Bei 
Hängekörben sind in jedem Fall Laschen mit einer Länge 
von 200 mm zu ver wenden. Einzelheiten sind der neben-
stehen den Zeichnung bzw. Tabelle zu entnehmen. 

-  Je nach Rankhöhe und Wanduntergrund sind Zwischen-
befestigungen anzubringen.

-  Neben der Rankhöhe einer Pfl anze, die sich durch unter-
schiedliche Seillängen regelt, ist auch die Wuchsbreite bei 
der Materialauswahl zu berücksichtigen. Die Pfl anze kann 
selbst verständlich an beiden Seiten des Rankge rüstes 
überstehen. Die Rohrtraversen zur Wandbefestigung 
haben ein Rastermaß von 300 mm für zwei Seile und 600 
mm für drei Seile. Die Traversen können auch beliebig 
miteinander entsprechend der nebenstehen den Skizze 
kombiniert werden 

Hobbybegrünung ohne Rohrtraverse
Selbstverständlich ist auch eine Begrünung ohne Rohrtra-
verse möglich. Dies gilt nicht nur für die horizontale, son-
dern auch für die verti kale Begrünung. Bitte beachten Sie 
hierzu die Wandbefestigungen auf der Seite 7.2.16 unseres 
Kataloges. Die Wandhalter sind an den Enden nochmals 
abzufangen, um ein Verbiegen der Abstandhalter durch die 
Seilspannung zu ver meiden. 

Ferner sind Zwischenbefestigungen erforder lich, damit 
insbesondere die horizontale Rank hilfe nicht durchhängt. 
Die Anzahl der Zwi schenbefestigungen hängt von der 
Pfl anze und vom Wandaufbau ab. Es wird empfohlen, min-
destens je Meter eine Zwischenbefestigung einzusetzen. 
Bei Pfl anzen, die im Endwachs tum ein großes Gewicht 
entwickeln, wird mög licherweise ein senkrechtes Abfangen 
wie bei den Endbefestigungen erforderlich. 

Planing of greeneries with tubular braces

The information below may help you to suc ceed in your 
green hobby and to enjoy it.

-  The direction of the chosen wall determines the choice 
of disposable plants: north (shade), south (sun), east 
(pe numbra), west (penum bra), north-east, north-west, 
south-east, south-west (penumbra).

-  Height and width of the available surface should corre-
spond approximately to the di mensions of the fi nal growth 
of the plant. 

-  The climbing technique of the chosen plant de termines 
the choice of the tendril frame. Winder and tendril climber 
require a vertical tendril frame, while spread climbers 
require a horizontal tendril frame. One may use a hori-
zontal tendril frame to guide winders and tendril climbers 
crossways. The tendrils have to be guided towards the 
light. 

-  Dowels have to be chosen corresponding to the under-
ground of the wall. In case of insula tion plaster special 
distance sleeves and longer threaded rods are required.

-  Please check the scheme “Perennial creeping plants” 
for the approx. distance to the wall. In case of a sensitive 
wall construction, the dis tance to the wall has to be 
increased. 

-  Two different straps with a length of 100 mm and 200 
mm are available to achieve the re quired distance from 
the wall. By displacing the fi xing holes in the wall, every 
distance from 54 mm to 183 mm can be achieved. For 
sake of stability the angle of the straps should be bet-
ween 60° and 120°. Larger or smaller an gles may cause 
the instability of the whole fi xing unit. In connection with 
hanging baskets one has to use the straps of 200 mm 
length. Please fi nd some additional details in the ad-
joining drawings and tables.

-  The use of intermediate fi ttings depends on the height of 
growth and the construction of the wall. Moreover, one 
has to consider the width of growing. Of course, the plant 
can overlap both sides of the tendril frame. The tubular 
braces for the fi xing on the wall have a grid dimension of 
300 mm for two ropes and of 600 mm for three ropes. The 
braces can be ex tended by combination.

Hobby greenery without tubular braces
One may install greenery without tubular braces as well. 
This is meant for horizontal and for vertical greenery. Please 
consider the fi xing units on page 7.2.16 of our catalogue. An 
addi tional absorbing at the end of the wall units might be 
necessary to avoid a bending of the distance units caused 
by the rope tension.

Intermediate fi ttings may be required to avoid sagging 
of the ropes especially in case of horizontal ropes. The 
number of intermediate fi ttings depends on the plant and 
the construc tion of the wall. We recommend to use an in-
termediate fi tting every metre. In case of plants which 
achieve a high weight with their fi nal growth, an additional 
absorbing at the interme diate fi ttings may be required as 
well. 
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Die Charakteristik der Pfl anzen - Grund sätzliche 
Betrachtungen

Wer sich mit dem Thema Fassadenbegrünung befasst, 
gelangt irgendwann an den Punkt, an dem er sich fragt, 
woher die Kletterpfl anzen stammen und wie sich die ver-
schiedenen Klettertechniken entwickelt haben. An dieser 
Stelle möchten wir kurz auf diese Frage einge hen.

Ursprünglich waren die Waldränder die Heimat der Kletter-
pfl anzen. Sie nutzten die benach barten Bäume als Rank-
hilfe, um dem Licht entgegen zu wachsen. Die Büsche und 
Sträu cher am Waldesrand sorgten für einen schatti gen 
Wurzelbereich. Daher ist es bei der An pfl anzung vieler Ar-
ten von Rankpfl anzen be sonders wichtig, dass der Wurzel-
bereich im Schatten liegt.

In den vergangenen Jahrzehnten entwickelten sich unsere 
Wälder immer mehr zu Lieferanten von Nutzholz. Im Wirt-
schaftsraum Wald blieb kein Platz für Büsche, Sträucher 
und Rank pfl anzen, die Waldränder wurden bereinigt. Dies 
ist die Ursache dafür, dass viele heimi sche Kletterpfl anzen 
vom Aussterben bedroht sind. Einige Arten sind bereits 
vollständig ver schwunden. Die Fassadenbegrünung bietet 
den gefährdeten Pfl anzen eine Überlebens chance.

Die Liste von Rankpfl anzen ab Seite 7.3.5 weist u. a. die 
jeweilige Wuchshöhe und –breite der Pfl anzen aus. Diese 
Angaben sind in der Pra xis starken Schwankungen un-
terlegen. Stand ortbedingungen, Bodenverhältnisse und 
Erbgut der Pfl anze beeinfl ussen das Wachstum.  Vermut-
lich erreichen Kletterpfl anzen, die in Trögen oder Kübeln 
wachsen, nicht die ange gebene Wuchshöhe, da der Wur-
zelraum stark eingeschränkt ist. Diese Schwankungen in 
der Wuchshöhe beeinfl ussen auch das zu erwar tende Ei-
gengewicht der Pfl anze. 

Ähnliches gilt auch für die einwirkenden Wind lasten. Bisher 
liegen keine gesicherten Er kenntnisse vor, welcher Windan-
teil durch das Blattwerk hindurchgeht und wie viel Wider-
stand dem Wind entgegengebracht wird. Si cher hängt dies 
auch von der jeweiligen Pfl anze ab.

Insbesondere im Hinblick auf den Seitenwind empfehlen 
wir, die Fassadenbegrünung als Vollfl äche anzusehen und 
entsprechend die Windlasten nach DIN 1055 Blatt 4 zu-
grunde zu legen.

Characteristic of plants - General conside ration

On dealing with façade greenery, one comes to the point 
to ask oneself where the climbers come from and how they 
have developed the different methods of climbing. On this 
occa sion, we would like to clarify this question. 

Originally, the climbing plants come from the outskirts of 
the woods. They used the nearby trees as a tendril sup-
port to grow towards the light. The bushes and shrubs 
provide shady roots. Therefore, one has to keep in mind 
when planting that a number of climbers re quire shade in 
the area of their roots. 

During the last decades the woods became more and 
more supplier for timber. There was no room for bushes, 
shrubs and climbers on this market. The outskirts of the 
woods got cleaned. For this reason, a certain number of 
domestic climbers are endangered. Some species are lost 
already. The façade greenery offers the endangered plants 
a chance of sur vival.

The list of climbers from page 7.3.5 shows the respective 
height and width of growth of the plants. These fi gures 
are given for reference. Different local conditions, ground 
conditions and genetic constitution of the plants infl uence 
the growth. Those plants which are placed in tubs may not 
achieve the listed height of growth as the space for roots 
is very limited. The variations in growth affect the expected 
weight of the plants as well.

It is the same problem in view of the wind load. There are 
no assured cognitions available which percentage of the 
wind goes through the leaves and what resistance is shown 
by the plant. 

Especially with regard to the side wind, we recommend to 
look at the façade greenery as one complete face and to 
calculate the wind load according to DIN 1055 page 4.
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Wurzelkletterer
Die Wurzelkletterer entwickeln Haftwur zeln oder 
Haftscheiben, mit denen sie sich an der Wand 
festhalten. Eine Rankhilfe ist nicht erforderlich. 
Typische Beispiele für Wurzelkletterer sind 
Wilder Wein und Efeu.
Wichtiger Hinweis zur Pfl ege von Efeu: Wenn 
die vorgesehene Fläche zu klein ist und 
alljährlich die jungen Triebe abgeschnitten 
werden, um die Auswei tung der Pfl anze auf das 
Dach und unter die Dachziegel zu vermeiden, 
besteht Absturzgefahr für die Pfl anze. Efeu 
entwickelt nur an den jungen Trieben für ca. 
drei Jahre Haftwurzeln, die später absterben 
und ihre Haft eigenschaften verlieren. Wenn die 
jungen Triebe jährlich entfernt werden, verliert 
die Pfl anze nach und nach ihren Halt.

Rankkletterer
Die Rankkletterer, auch Blattstielranker 
genannt, entwickeln kleine korken zieherförmig 
gewundene Halteorgane, mit denen sie die 
Kletterhilfe umwickeln. Die Kletterhilfe für diese 
Pfl anzen darf einen Durchmesser von 8 mm 
nicht übersteigen, da sonst die Umwicklung 
nicht mehr möglich ist.
Lisenenkonstruktionen aus Rohren für Balkone 
können von diesen Rankklette rern nicht 
erklettert werden.

Spreizklimmer
Spreizklimmer schieben sich zwischen Fassade 
und Rankhilfe hoch. Sie legen ihre Seitentriebe 
auf die horizontal verlaufenden Rankhilfen 
und fi nden dort Halt. Für Spreizklimmer sind 
horizontale Rankhilfen unbedingt erforderlich. 
Ferner darf der Wandabstand des Rankgerüstes 
nicht zu groß sein, da sonst die Pfl anze nach 
einiger Zeit durch ihr Eigengewicht in sich 
zusam mensackt und im unteren Bereich 
abknickt.
Die verschiedenen Arten von Kletter rosen sind 
typische Vertreter der Spreizklimmer.

Winder
Winder oder Schlinger winden sich um 
die Rankhilfe. Je nach Pfl anzengattung 
unterscheiden sich die Wickelrichtun gen. 
Einige Winder umgeben die Rankhilfe in großen 
Windungen und bilden später einen recht 
kräftigen Stamm. Für diese Pfl anzen ist ein 
größerer Wandabstand notwendig. 
Bei empfi ndlichen Fassaden sind die Pfl anzen 
durch vergrößerten Wandab stand von der 
Fassadenaußenhaut fernzuhalten.

Root climber
Root climbers develop anchoring roots to hold 
on the wall. A tendril support is not required. 
Typical root climbers are Boston Ivy or Ivy. 
Important note for the care of Ivy: When the 
available space is too small and the new shoots 
are pruned every year to avoid a covering of the 
roof and the creeping under the rooftiles, the 
danger of fall-down grows. The anchoring roots 
are growing at the young shoots for approx. 
three years. Later on the anchoring roots die 
off and loose their anchoring attribute. After 
pruning the Ivy looses its foothold bit by bit.

Tendril climber
Tendril climbers or leaf stalk tendrils develop 
small corkscrew shaped spirals to wrap 
around the ten dril support. The tendril frame 
for these plants must not exceed a diameter 
of 8 mm. Thicker material will be too thick for 
the wrapping. Pilaster strip constructions for 
balconies made of tubes are not suit able for 
these tendril climbers.

Spread clamber
Spread clambers move up between façade and 
tendril support. They put their side branch on 
the hori zontal tendril support and fi nd foothold 
there. Horizontal ropes are necessarily re quired 
for spread clamber. Moreover, the distance of 
the tendril frame to the wall should not be too 
large. In any other case the plant might sink due 
to its weight and snaps off in the bot tom area. 
The different kinds of rambler roses are typical 
representatives of spread clamber. 

Winder
Winders or twines wind around the tendril 
support. Depending on the species the plants 
develop differ ent winding directions. Some 
winders surround the tendril support in large 
windings and form a strong stem. These plants 
require a larger distance to the wall.
In case of sensitive claddings the plants have to 
be kept away from the skin of the cladding by a 
lar ger distance to the wall.

Wuchseigenschaften der Kletterpfl anzen
characteristics of growth of climbers
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Lichtansprüche
Aus der bisherigen Gartentätigkeit ist schon bekannt, dass 
Pfl anzen bestimmte Ansprüche an das Licht stellen. Das 
gilt auch für Kletter pfl anzen. Beachten Sie bei der Planung 
daher bitte, dass die Himmelsrichtung der zu begrü-
nenden Wand bereits die Auswahl der Pfl an zen bestimmt. 
Dies natürlich unter Berücksich tigung der Wuchshöhe. 
Einzelheiten sind den nachstehenden Tabellen und Listen 
zu ent nehmen.

Wuchshöhen und Wuchsbreiten
Die zur Verfügung stehende Fläche sollte in etwa mit dem 
Endwachstum der Pfl anze über einstimmen. Ist die Fläche 
zu groß, kann die Pfl anze nur einen Teil abdecken und 
das Er gebnis ist unbefriedigend. Ist die Fläche zu klein, 
besteht die Gefahr, dass die Pfl anzen im oberen Bereich 
stark überhängen oder bis auf das Dach wachsen und die 
Triebe möglicher weise unter die Dachziegel kriechen und 
das Dach beschädigen.

Lichtfl iehende Triebe
(Negativer Phototro pismus)
Pfl anzen mit lichtfl iehenden Trieben kriechen in jede Ritze 
oder Öffnung, die sich ihnen bie tet. Solche Pfl anzen dürfen 
daher nicht einge setzt werden, wenn im Bereich ihrer 
Begrü nungsmaßnahmen derartige Öffnungen vor handen 
sind. Pfl anzen mit lichtfl iehenden Trie ben, die höher 
wachsen, als die zur Verfügung stehenden Fläche, wachsen 
auf das Dach oder kriechen unter die Dachpfannen. Die 
Folgen können unangenehm und teuer werden. In der Liste 
der mehrjährigen Kletterpfl anzen ab Seite 7.3.6 fi nden Sie 
entsprechende Hinweise.

Beschattung im Fußbereich
Kletterpfl anzen kommen im Ursprung aus den 
Waldrandgebieten, wo der Wurzelbereich durch Büsche 
beschattet ist. Bieten Sie Ihrer Pfl anze zu Hause die 
gleichen Wuchsbedin gungen, in dem Sie eine Staude vor 
die Pfl anze setzen.

Pfl ege
Wie alles im Garten benötigen auch Kletter pfl anzen 
Pfl ege. Abgestorbenes Holz sollte jährlich entfernt werden. 
Außerdem sind die Pfl anzen zurückzuschneiden, um eine 
Ver kahlung im unteren Bereich zu vermeiden.

Demand for light
From garden practice it is known that plants have a special 
demand for light. That applies to creeping plants, too. 
Please take into con sideration that the direction of the 
chosen wall determines the choice of plants. Additional 
details like height of growth are given in the following 
schemes and lists “Annual creeping plants” and “Perennial 
creeping plants”.

Height and width of growth
The available area should correspond ap proximately to the 
fi nal growth of the plant. When the surface is too large only 
a part will be covered by the plant. The result is unsatis-
factory. When the surface is too small, the plants may 
overhang at the top or grow on the roof. The tendrils may 
creep under the pan tiles and may damage the roof.

Negative phototropism
Plants with light fl eeing tendrils creep in every chink or 
hole they fi nd. Such plants should not be used in areas 
with similar openings. Those plants with light fl eeing 
tendrils growing higher than the provided surface will 
grow on the roof or under the pan tiles. The consequences 
may be annoying and expensive. Please fi nd the relevant 
information in the list of perennial creeping plants starting 
on page 7.3.6.

Shade for the roots
The origin of the climbing plants is the skirts of the forest, 
where the roots are in the shade of bushes. Grant your 
plants the same conditions at home and put a shrub in front 
of the climber.

Care
Even creeping plants need some care like the whole garden. 
Dead wood has to be removed very year. The plants have to 
be cut back in order to avoid bare parts at the bottom.
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Einjährige Pfl anzen 
Annual plants

Pfl anzenart
plant

Wuchshöhe
height of growth

Klettertechnik
technic of 
creeping

Standort
location

Hauptmerkmale
main characteristics

Härte
durability

Anzucht
breeding

Blatt
leave

Blüte
bloom

Frucht
fruits

robust
robust

empfi nd-
lich

sensitive

Vorkultur 
prepara-

tory
culture

direkt
direct

Adlumie
Adlumia

2 m
Rankpfl anze

creeper
X X X X

Asarine
Asarina
Twining 
Snapdragon

2-3 m
Rankpfl anze

creeper ❍ X X

Duftwicke
Lathyrus
Everlasting Pea

1-2 m
Rankpfl anze

creeper ❍ X X X

Explodiergurke
Cyclanthera

3-5 m
Rankpfl anze

creeper ❍ X X X X

Feuerbohne
Phaseolus
Climbing French 
Bean

3-4 m
Schlingpfl anze

climber ❍ X X X X X

Flaschenkürbis
Lagenaria

3-6 m
Rankpfl anze

creeper ❍ X X X X

Glockenrebe
Cobaea
Cup and saucer 
plant

3-5 m
Rankpfl anze

creeper ❍ X X X X

Haargurke
Sicyos

3-5 m
Rankpfl anze

creeper ❍ X X X X

Helmbohne
Dolichos

2-4 m
Schlingpfl anze

climber ❍ X X X X

Igelgurke
Echinocystis

4-5 m
Rankpfl anze

creeper ❍ X X X X

Japanhopfen
Humulus
Japanese Hop

3-4 m
Schlingpfl anze 

climber ●❍ X X X

Kapuzinerkresse
Tropaeolum
Canary Creeper

1-3 m
Rankpfl anze

creeper ❍ X X X X

Prunkwinde
Ipomoea
Morning Glory

2-3 m
Schlingpfl anze 

climber ❍ X X X

Rosenkelch
Rhodochiton 
atrosanguineus
Rhodochiton

1-2 m
Rankpfl anze

creeper ❍ X X X

Schönranke
Eccremocarpos

2-3 m
Rankpfl anze

creeper ❍ X X X

Sternwinde 
Quamoclit

3 m
Schlingpfl anze

climber ❍ X X X X

Schwarzäugige 
Susanna
Thunbergia
Black-eyed 
Susan

1-2 m
Schlingpfl anze

climber ❍ X X X

Trichterwinde
Pharbitis

2-4 m
Schlingpfl anze

climber ❍ X X X X

Zierkürbis
Cucurbita
Pumpkin

3-5 m
Rankpfl anze

creeper ❍ X X X X

● 

● 

● 

● 

● 

● 

● 
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 Fingerblättrige Akebie (Akebia quinata) 
 Five-leaf chocolate vine

Wuchshöhe/height 6 – 8 m 
Wuchsbreite/width 2 – 4 m
Standort sonnig – Halbschatten 
   location sunny – penumbra
Eigenschaften windend, dicht verzweigt, ältere Pfl anzen unten kahl
   characteristics winding, clustered, elder plants bare at the bottom
Blüte April – Mai, männliche und weibliche Blüten, rosa bis purpur
   blossom April – May, male and female blossom, pink to purple
Frucht Juni – August, gurkenähnlich, Frucht eßbar, Fruchtansatz nur in warmen Lagen
   fruits June – August, kind of cucumber, fruit eatable, fruits just in warm regions
Pfl ege schnittverträglich, Abdeckung des Wurzelbereichs vor Frostschäden
   care compatible for cutting, covering of the roots against frost damage
Boden durchlässiger, humoser Boden
   soil  permeable, humous soil
Phototropismus nein
   Phototropism no
Rankhilfe Wandabstand: 10 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 20 – 40 cm
 Abstand der horizontalen Seile: 100 cm
   tendril frame distance to the wall: 10 cm
 distance of the vertical ropes: 20 – 40 cm
 distance of the horizontal ropes: 100 cm 
Eigengewicht ca. 15 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 15 kg/m² leafy surface

 Kleeblättrige Akebie (Akebia trifoliata) 
 Three-leaf chocolate vine

Wuchshöhe/height 5 m 
Wuchsbreite/width 2,5 m
Standort sonnig – Halbschatten 
   location sunny – penumbra
Eigenschaften schlingende Gerüstkletterpfl anze 
   characteristics twining creeping plant for frames 
Blüte Mai, männliche und weibliche Blüten, rosa bis purpur
   blossom May, male and female blossom, pink to purple
Frucht/fruits gurkenähnlich, kind of cucumber
Pfl ege Jungtriebe sollten angebunden werden, sonst besteht die Tendenz, sich 
 gegenseitig zu umwinden
   care New shoots should be tied as they have the drift to enwind one another
Boden sandiger Humosboden 
   soil sandy, humous soil
Phototropismus kein negativer Phototropismus
   Phototropism no negative phototropism
Rankhilfe Wandabstand: 10 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 40 cm
 Abstand der horizontalen Seile: 100 cm
   tendril frame distance to the wall: 10 cm
 distance of the vertical ropes: 40 cm
 distance of the horizontal ropes: 100 cm 
Eigengewicht ca. 15 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 15 kg/m² leafy surface

 Baumschlinge (Periploca sepium) 
 Periploca

Wuchshöhe/height 6 – 7 m 
Wuchsbreite/width 2 m
Standort sonnig und warm 
   location sunny and warm 
Eigenschaften schlingende Gerüstkletterpfl anze 
   characteristics twining creeping plant for frames 
Blüte Juli – August, gelblich grün bis braun rot
   blossom July – August, chartreuse to auburn
Frucht September, 10 cm lange Früchte, leicht bläulich gefärbt
   fruits September, 10 cm long fruit, easy bluish coloured
Boden/soil normaler Gartenboden usual garden soil
Phototropismus bisher nichts bekannt
   Phototropism no experiences yet
Rankhilfe Wandabstand: 7 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 50 cm
   tendril frame distance to the wall: 7 cm
 distance of the vertical ropes: 50 cm
Sonstiges Herkunftsland ist China, die Pfl anze ist bei uns nur selten erhältlich, gut geeignet für 
 Begrünung,  Vermehrung durch Stecklinge
   miscellaneous Origin is China, the plant is rarely available in our area, but it is well suitable for greenery, 
 reproduction by ions

Mehrjährige Pfl anzen 
Perennial plants
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 Baumschlinge (Periploca graeca)
 Periploca

Wuchshöhe/height 6 – 10 m 
Wuchsbreite/width 2 – 3 m
Standort sonnig  
   location sunny  
Eigenschaften schlingendes Rankgewächs 
   characteristics twining creeping plant  
Blüte Juli – August, braun/rot
   blossom July – August, brown/red
Frucht ab September, bohnenähnliche Früchte 
   fruits starting in September, kind of beans
Pfl ege möglichst warmer Standort 
   care location as warm as possible
Boden normale Gartenerde 
   soil usual garden mould
Phototropismus bisher nichts bekannt
   Phototropism no experiences yet
Rankhilfe Wandabstand: 7 – 8 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 20 – 40 cm
 Abstand der horizontalen Seile: 30 – 40  cm
   tendril frame distance to the wall: 7 – 8  cm
 distance of the vertical ropes: 20 – 40 cm
 distance of the horizontal ropes: 30 – 40 cm
Sonstiges Herkunftsland ist Griechenland, bei uns ist die Pfl anze bisher wenig verbreitet 
   miscellaneous Origin is Greece, the plant is rarely known in our area

 Baumwürger (Celastrus scandens) 
 American staff vine

Wuchshöhe/height 7 – 10 m 
Wuchsbreite/width 1 – 2 m
Standort sonnig – Halbschatten 
   location sunny – penumbra
Eigenschaften stark schlingende Gerüstkletterpfl anze 
   characteristics strong twining creeping plant for frames 
Blüte/blossom Juli/July
Frucht gelblich, erbsengross, für den Menschen giftig
   fruits yellowish, peassized fruits, venomous
Lebensdauer 30 – 60 Jahre
   lifespan 30 – 60 years
Pfl ege pfl egeleicht, schnittverträglich 
   care low-maintenance, compatible for cutting
Boden keine Ansprüche
   soil no demands
Phototropismus keine Erkenntnisse  
   Phototropism no cognitions
Rankhilfe Wandabstand: 20 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 30 – 60 cm
 Abstand der horizontalen Seile: 100 – 120 cm
   tendril frame distance to the wall: 20 cm
 distance of the vertical ropes: 30 – 60 cm
 distance of the horizontal ropes: 100 – 120 cm
Eigengewicht ca. 15 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 15 kg/m² leafy surface

 Baumwürger (Celastrus orbiculatus)
 Oriental bittersweet

Wuchshöhe/height 12 m 
Wuchsbreite/width ca. 3 m
Standort sonnig – Halbschatten 
   location sunny – penumbra
Eigenschaften rechtsschlingende, kräftige Gerüstkletterpfl anze 
   characteristics strong twining (right hand) creeping plant for frames 
Blüte hellgrün, unauffällig
   blossom light green, inconspicuous
Frucht gelb, hält sich dekorativ von Oktober bis Februar
   fruits yellow, remains decorative from October to February
Lebensdauer ca. 50 Jahre
   lifespan approx. 50 years
Phototropismus keine Erkenntnisse  
   Phototropism no cognitions
Rankhilfe Wandabstand: mind. 15 cm, besser mehr
 Abstand der senkrechten Seile: 60 – 80 cm
 Abstand der horizontalen Seile: 100 – 150 cm
   tendril frame distance to the wall: minimum 15 cm, better more
 distance of the vertical ropes: 60 – 80 cm
 distance of the horizontal ropes: 100 – 150 cm
Eigengewicht ca. 15 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 15 kg/m² leafy surface
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 Blauregen (Wisteria fl oribunda)
 Japanese wisteria

Wuchshöhe/height 8 – 10 m 
Wuchsbreite/width 2 – 3 m
Standort sonnig – Halbschatten 
   location sunny – penumbra
Eigenschaften stark schlingende linkswindende Gerüstkletterpfl anze, dichter Wuchs
   characteristics strong twining (left hand) creeping plant for frames, heavy growing
Blüte Mai – Juni
   blossom May - June
Frucht braune Schoten, giftig!
   fruits brown hulls, venomous!
Lebensdauer ca. 100 Jahre
   lifespan approx. 100 years
Pfl ege regelmäßige Kontrolle des Rankgerüstes 
   care regular control of the tendril frame 
Boden lehmig bis sandig
   soil loamy to sandy
Phototropismus teilweise negativer Phototropismus
   Phototropism partial negative phototropism
Rankhilfe Wandabstand: mind. 15 cm, besser 25 – 30 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 60 – 80 cm
 Abstand der horizontalen Seile: 100 – 200 cm
   tendril frame distance to the wall: minimum 15 cm, better 25 – 30 cm
 distance of the vertical ropes: 60 – 80 cm
 distance of the horizontal ropes: 100 – 200 cm
Eigengewicht ca. 15 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 15 kg/m² leafy surface
Sonstiges Blauregen läßt sich auch sehr gut waagerecht an der Wand leiten
   miscellaneous Japanese wisteria growth very good in horizontal direction along the wall

 Blauregen (Wisteria sinensis)
 Chinese wisteria

Wuchshöhe/height mind./minimum 15 m
Wuchsbreite/width 3 m
Standort sonnig – Halbschatten 
   location sunny – penumbra
Eigenschaften stark schlingende rechtswindende Gerüstkletterpfl anze
   characteristics strong twining (right hand) creeping plant for frames
Blüte April – Mai
   blossom April – May 
Frucht grüne Schoten, giftig!
   fruits green hulls, venomous!
Lebensdauer ca. 100 Jahre
    lifespan approx. 100 years
Pfl ege regelmäßige Kontrolle der Seilspannung des Rankgerüstes 
   care regular control of the tendril frame and the tension of the ropes
Boden nährstoffreich, gut wasserdurchlässig
   soil rich of nutriments, well water-permeable
Phototropismus teilweise negativer Phototropismus
   Phototropism partial negative phototropism
Rankhilfe Wandabstand: mind. 15 cm, besser 25 – 30 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 60 – 80 cm
 Abstand der horizontalen Seile: 100 – 200 cm
   tendril frame distance to the wall: minimum 15 cm, better 25 – 30 cm
 distance of the vertical ropes: 60 – 80 cm
 distance of the horizontal ropes: 100 – 200 cm
Eigengewicht ca. 15 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 15 kg/m² leafy surface
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 Brombeere (Rubus fructicosus)
 Blackberry

Wuchshöhe/height 3 m
Wuchsbreite/width 3 m
Standort sonnig – Halbschatten 
   location sunny – penumbra
Eigenschaften Spreizklimmer, Triebe müssen regelmäßig hinter die Rankhilfe gesteckt werden. Pfl anze neigt 
    zu starker Ausbreitung durch unterirdische Triebe. 
   characteristics Spreadclimber, shoots have to be sticked behind trendil frame. The plant tends to strong 
 spreading by underground shoots.
Blüte Mai – Juni 
   blossom May - June
Frucht/fruits August/August
Lebensdauer 30 – 60 Jahre
   lifespan 30 – 60 years
Pfl ege jährlicher Rückschnitt der abgestorbenen Triebe 
   care annual cutting of the dead shoots 
Boden Gartenerde, ständig feucht halten
   soil garden mold, keep humid constantly
Phototropismus bisher keine Angaben 
   Phototropism no cognitions
Rankhilfe Wandabstand: 7 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 50 cm
 Abstand der horizontalen Seile: 30 – 40 cm
   tendril frame distance to the wall: 7 cm
 distance of the vertical ropes: 50 cm
 distance of the horizontal ropes: 30 – 40 cm
Eigengewicht ca. 11 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 11 kg/m² leafy surface
Sonstiges Es gibt viele Neuzüchtungen (z. B. ohne Dornen) oder Kreuzungen mit Himbeeren.
   miscellaneous Numerous new breedings are available (e. g. without thorns) or crossings with raspberries

 Brombeere (Rubus laciniatus)
 Evergreen blackberry

Wuchshöhe/height 3 m
Wuchsbreite/width 5 m
Standort sonnig – Halbschatten 
   location sunny – penumbra
Eigenschaften Spreizklimmer, horizontal verlaufende Abspannung erforderlich  
   characteristics Spreadclimber, horizontal ropes required
Blüte Juni, weiß bis weißrosa
   blossom  June, white to white/pink
Frucht/fruits September/September
Lebensdauer 30 – 50 Jahre
   lifespan 30 – 50 years
Pfl ege jährlicher Rückschnitt der abgestorbenen Triebe 
   care annual cutting of the dead shoots 
Boden keine Ansprüche
   soil no demands
Phototropismus kein negativer Phototropismus
   Phototropism no negative phototropism
Rankhilfe Wandabstand: 7 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 50 cm
 Abstand der horizontalen Seile: 30 cm
   tendril frame distance to the wall: 7 cm
 distance of the vertical ropes: 50 cm
 distance of the horizontal ropes: 30 cm
Eigengewicht ca. 11 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 11 kg/m² leafy surface
Sonstiges Pfl anze gilt als immergrün, lediglich die Triebe, die gefruchtet haben, verlieren im Herbst ihre 
 Blätter und sterben im Winter ganz ab. Inzwischen gibt es zahlreiche Neuzüchtungen. 
 Vermehrung durch Stecklinge und Absenker.
   miscellaneous Evergreen plant, just the availed shoots loose the leaves in autumn and die of in winter. 
 Numerous new breedings are available. Reproduction by shoots and layers.
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Brombeere (Rubus henryi)
Evergreen blackberry

Wuchshöhe/height bis/up to 6 m
Wuchsbreite/width 5 m
Standort sonnig – Halbschatten 
    location sunny – penumbra
Eigenschaften spreizklimmende Gerüstkletterpfl anze  
   characteristics spreadclimbing creeping plant for frames
Blüte hellrote Blüten im Juni 
   blossom bright red blossom in June
Frucht schwarze Beeren im September
   fruits black berries in September
Lebensdauer 30 – 60 Jahre
   lifespan 30 – 60 years
Pfl ege keine besonderen Ansprüche
   care no special demands 
Boden normal 
   soil standard
Phototropismus kein negativer Phototropismus
   Phototropism no negative phototropism
Rankhilfe Wandabstand: 7 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 30 – 60 cm
 Abstand der horizontalen Seile: 30 – 40 cm
   tendril frame distance to the wall: 7 cm
 distance of the vertical ropes: 30 – 60 cm
 distance of the horizontal ropes: 30 – 40 cm
Eigengewicht ca. 11 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 11 kg/m² leafy surface
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 Clematis (Clematis alpina)
 Alpine clematis

Wuchshöhe/height 3 m
Wuchsbreite/width 1,5 m
Standort sonnig – Schatten 
   location sunny – shady
Eigenschaften Blattstielranker, langsam wachsend  
   characteristics leaf stalk tendril, slowly growing 
Blüte Mai – Juli, violettblau
   blossom May – July, mauve
Lebensdauer 30 – 40 Jahre
   lifespan 30 – 40 years
Pfl ege Wurzelbereich muss immer im Schatten liegen 
   care roots have to be in the shade always
Boden humusreich, kalkhaltig, feucht, jedoch ohne Staunässe 
   soil humous, limy, humid, but without constant moistness
Phototropismus bisher keine Angaben 
   Phototropism no cognitions up to now
Rankhilfe Wandabstand: 5 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 30 – 40 cm
   tendril frame distance to the wall: 5 cm
 distance of the vertical ropes: 30 – 40 cm
Eigengewicht ca. 8 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 8 kg/m² leafy surface
Sonstiges Wildart – Die angebotene Rankhilfe sollte einen Durchmesser von 8 mm nicht überschreiten.
   miscellaneous wild breed – the offered tendril support should not exceed a diameter of 8 mm

 Clematis (Clematis macropetala)
 Clematis macropetala

Wuchshöhe/height 3 m
Wuchsbreite/width 2 m
Standort/location sonnig – Schatten  sunny – shady
Eigenschaften Blattstielranker 
   characteristics leaf stalk tendril
Blüte blau- violett
   blossom mauve
Lebensdauer ca. 30 Jahre
   lifespan approx. 30 years
Pfl ege Wurzelbereich sollte immer im Schatten liegen 
   care roots should be in the shade always
Boden humusreich, kalkhaltig, feucht, jedoch ohne Staunässe 
   soil humous, limy, humid, but without constant moistness
Phototropismus bisher keine Angaben 
   Phototropism no cognitions up to now
Rankhilfe Wandabstand: 6 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 30 cm
   tendril frame distance to the wall: 6 cm
 distance of the vertical ropes: 30 cm
Eigengewicht ca. 8 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 8 kg/m² leafy surface
Sonstiges Die angebotene Rankhilfe sollte einen Durchmesser von 8 mm nicht überschreiten.
   miscellaneous The offered tendril support should not exceed a diameter of 8 mm.

 Clematis (Clematis viticella)
 Italian Clematis

Wuchshöhe/height 4 m
Wuchsbreite/width 1,5 m
Standort/location sonnig  sunny
Eigenschaften Blattstielranker 
   characteristics leaf stalk tendril
Blüte Juni – August, blau
   blossom June – August, blue
Frucht/fruits kleine Nüßchen small nuts 
Lebensdauer ca. 30 Jahre
   lifespan approx. 30 years
Pfl ege  Wurzelbereich sollte immer im Schatten liegen 
   care roots should be in the shade always
Boden humusreich, kalkhaltig, immer feucht 
   soil humous, limy, constantly humid
Phototropismus bisher keine Angaben 
   Phototropism no cognitions up to now
Rankhilfe Wandabstand: 5 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 30 cm
   tendril frame distance to the wall: 5 cm
 distance of the vertical ropes: 30 cm
Eigengewicht ca. 8 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 8 kg/m² leafy surface
Sonstiges Die angebotene Rankhilfe sollte einen Durchmesser von 8 mm nicht überschreiten.
   miscellaneous The offered tendril support should not exceed a diameter of 8 mm.
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 Clematis (Clematis tangutica)
 Golden Clematis

Wuchshöhe/height 5 m
Wuchsbreite/width 2,5 m
Standort/location sonnig – Halbschatten  sunny – penumbra
Eigenschaften Blattstielranker 
   characteristics leaf stalk tendril
Blüte Juni – September, goldgelb
   blossom June – September, golden
Frucht/fruits kleine Nüßchen small nuts 
Lebensdauer 30 – 40 Jahre
   lifespan 30 – 40 years
Pfl ege Wurzelbereich sollte immer im Schatten liegen 
   care roots should be in the shade always
Boden Gartenerde, humusreich, kalkhaltig, immer feucht 
   soil garden mould, humous, limy, constantly humid
Phototropismus bisher keine Angaben 
   Phototropism no cognitions up to now
Rankhilfe Wandabstand: 8 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 40 cm
   tendril frame distance to the wall: 8 cm
 distance of the vertical ropes: 40 cm
Eigengewicht ca. 8 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 8 kg/m² leafy surface
Sonstiges Die angebotene Rankhilfe sollte einen Durchmesser von 8 mm nicht überschreiten.
   miscellaneous The offered tendril support should not exceed a diameter of 8 mm.

 Clematis (Clematis montana)
 Anemone Clematis

Wuchshöhe/height 8 m
Wuchsbreite/width 2 m
Standort/location Halbschatten  penumbra
Eigenschaften blattstielrankender Gerüstkletterer mit mattenartigem dichtem Wuchs, 
 belaubt von April - Oktober
   characteristics leaf stalking tendril creeper with tight growth, leavy from April – October
Blüte Mai, weiß bis rosa
   blossom May, white to pink
Lebensdauer 20 – 30  Jahre
   lifespan 20 – 30 years
Pfl ege Wurzelbereich kühl und schattig halten 
   care Keep the roots cool and shady
Boden Gartenerde, kalkhaltig und feucht 
   soil garden mould, limy and humid
Phototropismus kein negativer Phototropismus
   Phototropism no negative phototropism
Rankhilfe Wandabstand: 8 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 25 – 30 cm
 Abstand der horizontalen Seile: 30 – 40 cm
   tendril frame distance to the wall: 8 cm
 distance of the vertical ropes: 25 – 30 cm
 distance of the horizontal ropes: 30 – 40 cm
Eigengewicht ca. 12 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 12 kg/m² leafy surface

 Clematis (Clematis maximowicziana)
 Clematis maximowicziana

Wuchshöhe/height 8 – 10 m
Wuchsbreite/width 3 m
Standort/location sonnig, wärmeliebend  sunny, thermophile
Eigenschaften Blattstielranker 
   characteristics leaf stalk tendril
Blüte September/Oktober, weiß
   blossom September/October, white
Lebensdauer/lifespan 30 – 40 Jahre 30 – 40 years
Pfl ege Wurzelbereich sollte immer im Schatten liegen 
   care roots should be in the shade always
Boden humusreich, kalkhaltig, ständig feucht, jedoch ohne Staunässe 
   soil humous, limy, constantly humid, but without constant moistness
Phototropismus bisher keine Angaben 
   Phototropism no cognitions up to now
Rankhilfe Wandabstand: 5 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 30 cm
   tendril frame distance to the wall: 5 cm
 distance of the vertical ropes: 30 cm
Eigengewicht ca. 12 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 12 kg/m² leafy surface
Sonstiges Die angebotene Rankhilfe sollte einen Durchmesser von 8 mm nicht überschreiten.
   miscellaneous The offered tendril support should not exceed a diameter of 8 mm.
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 Clematis (Clematis vitalba)
 Traveller´s Joy

Wuchshöhe/height 12 – 14 m
Wuchsbreite/width 3 m
Standort/location sonnig – Halbschatten sunny – penumbra 
Eigenschaften blattstielrankende Gerüstkletterpfl anze
   characteristics leaf stalk tendril
Blüte Juni – September, gelb/weiß
   blossom June – September, yellow/white
Frucht August – Februar, kleine Nüßchen 
   fruits August – February, small nuts 
Lebensdauer/lifespan 20 – 40 Jahre 20 – 40 years
Pfl ege Wurzelbereich sollte immer im Schatten liegen 
   care roots should be in the shade always
Boden Gartenerde, humusreich, kalkhaltig 
   soil garden mould, humous, limy
Phototropismus bisher keine Erkenntnisse 
   Phototropism no cognitions up to now
Rankhilfe Wandabstand: 10 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 30 – 40 cm
 Abstand der horizontalen Seile: 40 cm
   tendril frame distance to the wall: 10 cm
 distance of the vertical ropes: 30 – 40 cm
 distance of the horizontal ropes: 40 cm
Eigengewicht ca. 12 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 12 kg/m² leafy surface

 Clematis (Clematis fl oribunda Hybriden)
 Clematis fl oribunda

Wuchshöhe/height 3 m
Wuchsbreite/width 1,5 m
Standort/location sonnig – Halbschatten  sunny – penumbra
Eigenschaften blattstielrankende Gerüstkletterpfl anze
   characteristics leaf stalk tendril
Blüte rosa bis weiß, je nach Sorte
   blossom pink to white, depending on the breed
Lebensdauer/lifespan 20 – 30 Jahre 20 – 30 years
Pfl ege Wurzelbereich sollte immer im Schatten liegen 
   care roots should be in the shade always
Boden Gartenerde, humusreich, kalkhaltig, immer feucht 
   soil garden mould, humous, limy, constantly humid
Phototropismus bisher keine Angaben 
   Phototropism no cognitions up to now
Rankhilfe Wandabstand: 5 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 30 cm
   tendril frame distance to the wall: 5 cm
 distance of the vertical ropes: 30 cm
Eigengewicht ca. 8 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 8 kg/m² leafy surface
Sonstiges Die angebotene Rankhilfe sollte einen Durchmesser von 8 mm nicht überschreiten.
   miscellaneous The offered tendril support should not exceed a diameter of 8 mm.

 Clematis (Clematis lanuginosa Hybriden)
 Clematis lanuginosa

Wuchshöhe/height 4 m
Wuchsbreite/width 1,5 m
Standort/location sonnig – Schatten  sunny – shady
Eigenschaften blattstielrankende Gerüstkletterpfl anze
   characteristics leaf stalk tendril
Blüte großblumige Blüten, weiß, violett oder rosa, je nach Sorte
   blossom large blossom, white, purple or pink, depending on the breed
Frucht/fruits kleine Nüßchen small nuts
Lebensdauer/lifespan 20 – 30 Jahre 20 – 30 years
Pfl ege Wurzelbereich sollte immer im Schatten liegen 
   care roots should be in the shade always
Boden Gartenerde, humusreich, kalkhaltig, immer feucht 
   soil garden mould, humous, limy, constantly humid
Phototropismus bisher keine Angaben 
   Phototropism no cognitions up to now
Rankhilfe Wandabstand: 5 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 30 cm
   tendril frame distance to the wall: 5 cm
 distance of the vertical ropes: 30 cm
Eigengewicht ca. 8 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 8 kg/m² leafy surface
Sonstiges Die angebotene Rankhilfe sollte einen Durchmesser von 8 mm nicht überschreiten.
   miscellaneous The offered tendril support should not exceed a diameter of 8 mm.
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 Clematis (Clematis patens Hybriden)
 Clematis patens

Wuchshöhe/height 4 m
Wuchsbreite/width 2 m
Standort Halbschatten, jedoch hell
   location penumbra, but light
Eigenschaften blattstielrankende Gerüstkletterpfl anze
   characteristics leaf stalk tendril
Blüte im Frühjahr, von hellblau bis dunkelviolett und blau, je nach Sorte
   blossom in spring, light blue to dark purple and blue, depending on the breed
Lebensdauer 20 – 30 Jahre
   lifespan 20 – 30 years
Pfl ege Wurzelbereich sollte immer im Schatten liegen 
   care roots should be in the shade always
Boden Gartenerde, humusreich, kalkhaltig, immer feucht 
   soil garden mould, humous, limy, constantly humid
Phototropismus bisher keine Angaben 
   Phototropism no cognitions up to now
Rankhilfe Wandabstand: 5 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 30 cm
   tendril frame distance to the wall: 5 cm
 distance of the vertical ropes: 30 cm
Eigengewicht ca. 8 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 8 kg/m² leafy surface
Sonstiges Die angebotene Rankhilfe sollte einen Durchmesser von 8 mm nicht überschreiten.
   miscellaneous The offered tendril support should not exceed a diameter of 8 mm.

 Clematis (Clematis jackmanii Hybriden)
 Jackman´s Clematis

Wuchshöhe/height 5 m
Wuchsbreite/width 2 m
Standort sonnig – Halbschatten 
   location sunny – penumbra 
Eigenschaften blattstielrankende Gerüstkletterpfl anze
   characteristics leaf stalk tendril
Blüte purpurviolett bis purpurblau
   blossom dark purple to dark blue
Frucht/fruits kleine Nüßchen small nuts 
Lebensdauer 20 – 30 Jahre
   lifespan 20 – 30 years
Pfl ege Wurzelbereich sollte immer im Schatten liegen 
   care roots should be in the shade always
Boden Gartenerde, humusreich, kalkhaltig, immer feucht 
   soil garden mould, humous, limy, constantly humid
Phototropismus bisher keine Angaben 
   Phototropism no cognitions up to now
Rankhilfe Wandabstand: 5 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 30 cm
   tendril frame distance to the wall: 5 cm
 distance of the vertical ropes: 30 cm
Eigengewicht ca. 8 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 8 kg/m² leafy surface
Sonstiges Die angebotene Rankhilfe sollte einen Durchmesser von 8 mm nicht überschreiten.
   miscellaneous The offered tendril support should not exceed a diameter of 8 mm.
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 Efeu (Hedera colchica)
 Persian Ivy

Wuchshöhe/height 7 m 
Wuchsbreite/width 3 – 5 m
Standort Halbschatten - Schatten
   location penumbra - shade
Eigenschaften sehr winterharte, selbstkletternde Pfl anze 
 Kletterhilfe nicht erforderlich, immergrün, Blätter bis zu 15 cm groß
   characteristics very hardy self-clamberer, tendril frame not required, evergreen, 
 leaves up to size of 15 cm
Lebensdauer/lifespan mind. 100 Jahre minimum 100 years
Pfl ege keine besonderen Ansprüche  
   care no special demands 
Boden/soil feucht und kalkhaltig humid and limy
Phototropismus negativer Phototropismus
   Phototropism negative phototropism
Eigengewicht ca. 25 – 50 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 25 – 50 kg/m² leafy surface
Sonstiges Pfl anze stammt aus dem Kaukasus und wird in verschiedenen Sorten angeboten.
   miscellaneous The origin is the Caucasus and the plant is available in different breeds. 

 Efeu (Hedera helix), verschiedene Sorten
 Ivy

Wuchshöhe/height 20 – 25 m
Wuchsbreite/width 8 – 10 m
Standort Halbschatten - Schatten
   location penumbra - shade
Eigenschaften selbstkletternde Pfl anze mit Haftwurzeln, Kletterhilfe nicht erforderlich, immergrün
    characteristics self-clamberer with anchoring root, tendril frame not required, evergreen 
Blüte Dolden im September - Oktober
   blossom umbels in September – October
Frucht kleine schwarze Beeren im nächsten Frühjahr, giftig!
   fruits small black berries in the next spring, venomous!
Lebensdauer/lifespan mind. 100 Jahre minimum 100 years
Pfl ege keine besonderen Ansprüche  
   care no special demands 
Boden/soil feucht, leicht kalkhaltig humid, lightly limy
Phototropismus negativer Phototropismus
   Phototropism negative phototropism
Eigengewicht ca. 25 – 50 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 25 – 50 kg/m² leafy surface
Sonstiges Haftwurzeln befi nden sich immer nur an den Jungtrieben, bei einem starken Rückschnitt der 
 Jungtriebe kann der Halt verloren gehen
   miscellaneous The anchoring roots grow just on the new shoots. In case of a strong cutting of the new shoots, 
 the foothold might get lost.

 Feuerdorn (Pyracantha)
 Firethorn

Wuchshöhe/height 3 – 5 m
Wuchsbreite/width 2 – 3 m
Standort/location sonnig – Halbschatten  sunny – penumbra
Eigenschaften Spreizklimmer
 Der Feuerdorn gehört nicht zu den klassischen Rankgewächsen, läßt sich aber mit einem 
 entsprechenden Rankgerüst gut leiten. Durch seine immergrüne Belaubung und seine roten 
 Beeren im Winter ist er eine Bereicherung des Ranksortiments.
    characteristics Spreadclimber 
 Firethorn is not a classic clamberer, but with the corresponding trendril support one can 
 guide the shoots easily. Thanks to the everygreen leaves and to the red berries in winter  
 fi rethorn is an enrichment of the plant assortment.
Blüte Juni, kleine cremefarbene Blüten
   blossom June, small creme-coloured blossom
Frucht September – Januar/Februar, orange-rote Beeren
   fruits September – January/February, orange-red berries
Lebensdauer/lifespan ca. 30 Jahre approx. 30 years
Pfl ege evtl. Jungtriebe anbinden, Schutz vor Frosttrockenheit im Winter
   care maybe tie down of the new shoots, protection against frost dryness in winter
Boden Gartenerde, kein reiner Lehmboden
   soil garden mould, no pure loamy soil
Phototropismus bisher keine Angaben
   Phototropism no particulars up to now
Rankhilfe Wandabstand: 5 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 30 cm
 Abstand der horizontalen Seile: 40 cm
   tendril frame distance to the wall: 5 cm
 distance of the vertical ropes: 30 cm
 distance of the horizontal ropes: 40 cm
Eigengewicht ca. 10 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 10 kg/m² leafy surface
Sonstiges Vorsicht Dornen!  
   miscellaneous Mind the thorns!
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 Trompetengeißblatt (Lonicera x brownii)
 Honeysuckle

Wuchshöhe/height 2 – 3 m
Wuchsbreite/width 1,5 m
Standort/location Halbschatten  penumbra 
Eigenschaften rechtswindende Gerüstkletterpfl anze
   characteristics twining (right hand) creeping plant for frames
Blüte Mai – August, orangerot 
   blossom May – August, deep orange
Frucht/fruits orangefarbene Beeren orange berries 
Lebensdauer/lifespan 30 – 50 Jahre 30 – 50 years
Pfl ege leichter Rückschnitt nach der Blüte
   care light cutting after the bloom 
Boden nährstoffreich, feucht, jedoch keine Staunässe 
   soil rich of nutriments, humid, without constant moistness
Phototropismus kein negativer Phototropismus
   Phototropism no negative phototropism
Rankhilfe Wandabstand: 5 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 30 cm
 Abstand der horizontalen Seile: 60 cm
   tendril frame distance to the wall: 5 cm
 distance of the vertical ropes: 30 cm
 distance of the horizontal ropes: 60 cm
Eigengewicht ca. 8 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 8 kg/m² leafy surface

 Feuergeißblatt (Lonicera x heckrottii)
 Honeysuckle

Wuchshöhe/height 3 – 4 m
Wuchsbreite/width 1,5 m
Standort/location Halbschatten  penumbra 
Eigenschaften rechtswindende Gerüstkletterpfl anze
   characteristics twining (right hand) creeping plant for frames
Blüte  Juni – September, gelb bis orange, stark duftend
   blossom Juni – September, yellow to orange, strong fragrant
Frucht/fruits rote Beeren red berries 
Lebensdauer/lifespan 30 – 50 Jahre 30 – 50 years
Pfl ege leichter Rückschnitt nach der Blüte
   care light cutting after the bloom 
Boden nährstoffreich, feucht, jedoch keine Staunässe 
   soil rich of nutriments, humid, without constant moistness
Phototropismus kein negativer Phototropismus
   Phototropism no negative phototropism
Rankhilfe Wandabstand: 5 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 30 cm
 Abstand der horizontalen Seile: 50 cm
   tendril frame distance to the wall: 5 cm
 distance of the vertical ropes: 30 cm
 distance of the horizontal ropes: 50 cm
Eigengewicht ca. 8 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 8 kg/m² leafy surface

 Jelängerjelieber (Lonicera caprifolium)
 Perfoliate Honeysuckle

Wuchshöhe/height 4 – 6 m
Wuchsbreite/width 1,5 m
Standort/location Halbschatten  penumbra 
Eigenschaften rechtswindende Gerüstkletterpfl anze
   characteristics twining (right hand) creeping plant for frames
Blüte Mai – Juli, gelbweiß bis rötlich 
   blossom May – July, yellow-white to reddish
Frucht orangerote Beeren, giftig!
   fruits deep orange berries, venomous!
Lebensdauer/lifespan 30 – 50 Jahre 30 – 50 years
Pfl ege leichter Rückschnitt nach der Blüte
   care light cutting after the bloom 
Boden nährstoffreich, feucht, jedoch keine Staunässe 
   soil rich of nutriments, humid, without constant moistness
Phototropismus kein negativer Phototropismus
   Phototropism no negative phototropismus
Rankhilfe Wandabstand: 5 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 30 cm
 Abstand der horizontalen Seile: 60 – 80 cm
   tendril frame distance to the wall: 5 cm
 distance of the vertical ropes: 30 cm
 distance of the horizontal ropes: 60 – 80 cm
Eigengewicht ca. 8 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 8 kg/m² leafy surface
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 Waldgeißblatt (Lonicera periclymenum)
 Common honeysuckle, Woodbine

Wuchshöhe/height 4 – 6 m
Wuchsbreite/width 2 – 4 m
Standort/location Halbschatten  penumbra 
Eigenschaften rechtswindende Gerüstkletterpfl anze
   characteristics twining (right hand) creeping plant for frames
Blüte Mai – Juni,  gelb-weiß, stark duftend
   blossom May – June, yellow-white, strong fragrant
Frucht schwarze, ungenießbare Beeren 
   fruits black, uneatable  berries 
Lebensdauer 30 – 50 Jahre
   lifespan 30 – 50 years
Pfl ege leichter Rückschnitt nach der Blüte
   care light cutting after the bloom 
Boden frischer Boden, ohne Staunässe 
   soil fresh soil without constant moistness
Phototropismus kein negativer Phototropismus
   Phototropism no negative phototropism
Rankhilfe Wandabstand: 5 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 30 cm
 Abstand der horizontalen Seile: 50 cm
   tendril frame distance to the wall: 5 cm
 distance of the vertical ropes: 30 cm
 distance of the horizontal ropes: 50 cm
Eigengewicht ca. 8 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 8 kg/m² leafy surface

 Geißblatt (Lonicera japonica)
 Japanese honeysuckle

Wuchshöhe/height 5 m
Wuchsbreite/width 2 m
Standort/location Halbschatten  penumbra 
Eigenschaften windende Gerüstkletterpfl anze
   characteristics twining creeping plant for frames
Blüte/blossom Mai – Oktober  May – October
Frucht/fruits September – November September - November
Lebensdauer ca. 50 Jahre
   lifespan approx. 50 years
Pfl ege Rückschnitt erforderlich bei Verkahlung der unteren Bereiche
   care cutting necesary when the bottom parts become bare 
Boden frischer Boden, immer feucht halten, jedoch keine Staunässe 
   soil fresh soil, constantly humid, without constant moistness
Phototropismus kein negativer Phototropismus
   Phototropism no negative phototropism
Rankhilfe Wandabstand: 5 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 40 cm
 Abstand der horizontalen Seile: 80 cm
   tendril frame distance to the wall: 5 cm
 distance of the vertical ropes: 40 cm
 distance of the horizontal ropes: 80 cm
Eigengewicht ca. 8 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 8 kg/m² leafy surface

 Immergrünes Geißblatt (Lonicera henryi)
 Evergreen honeysuckle

Wuchshöhe/height 6 – 7 m
Wuchsbreite/width 3 m
Standort/location Halbschatten  penumbra 
Eigenschaften immergrüne, rechtswindende Gerüstkletterpfl anze
   characteristics evergreen, twining (right hand) creeping plant for frames
Blüte/blossom Juni – August, gelb/rot  June – August, yellow/red
Frucht/fruits schwarze Beeren black berries
Lebensdauer 30 – 50 Jahre
   lifespan 30 – 50 years
Pfl ege Rückschnitt nach der Blüte, um Verkahlung zu vermeiden
   care cutting after the bloom to avoid bare parts  
Boden keine Staunässe 
   soil no constant moistness
Phototropismus kein negativer Phototropismus
   Phototropism no negative phototropism
Rankhilfe Wandabstand: 5 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 30 cm
 Abstand der horizontalen Seile: 100 cm
   tendril frame distance to the wall: 5 cm
 distance of the vertical ropes: 30 cm
 distance of the horizontal ropes: 100 cm
Eigengewicht ca. 8 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 8 kg/m² leafy surface
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 Gelbes Geißblatt (Lonicera tellemanniana)
 Yellow honeysuckle

Wuchshöhe/height 7 m
Wuchsbreite/width ca. 3 m
Standort/location Halbschatten  penumbra 
Eigenschaften windende Gerüstkletterpfl anze
   characteristics twining creeping plant for frames
Blüte Mai – Juni, große orange-gelbe Blüten, Nachblüte im September
   blossom May – June, large orange-yellow blossom, second bloom in September
Frucht/fruits orange Beeren orange berries
Lebensdauer 30 – 50 Jahre
   lifespan 30 – 50 years
Pfl ege Wurzelbereich immer im Schatten 
   care roots should be in the shade
Boden nährstoffreich, ohne Staunässe 
   soil rich of nutriments, without constant moistness
Phototropismus kein negativer Phototropismus
   Phototropism no negative phototropism
Rankhilfe Wandabstand: 5 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 40 cm
 Abstand der horizontalen Seile: 80 – 100 cm
   tendril frame distance to the wall: 5 cm
 distance of the vertical ropes: 40 cm
 distance of the horizontal ropes: 80 – 100 cm
Eigengewicht ca. 8 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 8 kg/m² leafy surface

 Hopfen (Humulus lupulus scandens)
 Golden hop

Wuchshöhe/height bis/up to 8 m
Wuchsbreite/width 2,5 m
Standort/location Schatten – Halbschatten  shade – penumbra 
Eigenschaften schlingende Gerüstkletterpfl anze, belaubt von Mai - Oktober
   characteristics twining creeping plant for frames, leafy May - October
Blüte Juli – August 
   blossom July – August 
Frucht September, zapfenartig, hängend
   fruits September, cones, hanging
Lebensdauer ca. 10 Jahre
   lifespan approx. 10 years
Pfl ege  Nach dem Laubfall werden alle Triebe bis knapp über dem Boden abgeschnitten, 
 Neuaustrieb im Frühjahr.
   care After the falling of the leaves all shoots have to be cut shortly over the ground, 
 new shoots will grow in spring.
Boden feucht, stickstoffreich 
   soil humid, rich of nitrogen 
Phototropismus keine Erkenntnisse 
   Phototropism no cognitions
Rankhilfe Wandabstand: 5 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 30 – 50 cm
 Abstand der horizontalen Seile: 100 – 150 cm
   tendril frame distance to the wall: 5 cm
 distance of the vertical ropes: 30 – 50 cm
 distance of the horizontal ropes: 100 – 150 cm
Eigengewicht ca. 9 kg/m² begrünter Fläche
    weight approx. 9 kg/m² leafy surface
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 Kletterhortensie (Hydrangea anomala)
 Climbing hydrangea

Wuchshöhe/height 10 – 15 m
Wuchsbreite/width 4 – 6 m
Standort Schatten – Halbschatten   
   location shade – penumbra  
Eigenschaften Gerüstkletterpfl anze, bildet gleichzeitig auch Haftwurzeln, 
   characteristics die jedoch allein für die Haftung nicht ausreichen
 creeping plant with anchoring roots, 
 which are not suffi cient for bearing the load of the plant
Blüte Juni – Juli, weiß-grün
   blossom June – July, white-green
Frucht August – September, unscheinbare Kapseln
   fruits August – September, inconspicuous capsule
Lebensdauer 50 – 100 Jahre
   lifespan 50 – 100 years
Pfl ege immer feucht, reagiert empfi ndlich auf Trockenheit
   care constantly humid, reacts sensitively on dryness
Boden feuchter, kalkfreier Boden
   soil humid soil without lime
Phototropismus bisher keine Angaben
   Phototropism no cognitions up to now
Rankhilfe Wandabstand: 8 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 30 – 60 cm 
 Abstand der horizontalen Seile: 60 cm
   tendril frame distance to the wall: 5 cm
 distance of the vertical ropes: 30 – 60 cm
 distance of the horizontal ropes: 60 cm
Eigengewicht ca. 15 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 15 kg/m² leafy surface

 Knöterich (Fallopia aubertii) 
 Bindweed

Wuchshöhe/height 8 – 15 m 
Wuchsbreite/width 3 m
Standort sonnig – Halbschatten 
   location sunny – penumbra
Eigenschaften stark schlingende Gerüstkletterpfl anze, dichter Wuchs
   characteristics strong twining creeping plant for frames, close growth
Blüte Juni – Oktober, weiße Rispen
   blossom June – October, white panicles
Frucht/fruits selten als kleine Nuß sometimes small nuts
Lebensdauer 10 – 20 Jahre
   lifespan 10 – 20 years
Pfl ege Rückschnitt, ähnlich wie Rosen oder Reben
   care cutting, similar to roses or vine
Boden nährstoffreicher Gartenboden
   soil garden mould, rich of nutriments
Phototropismus kein negativer Phototropismus
   Phototropism no negative phototropism
Rankhilfe Wandabstand: 7 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 30 – 40 cm
 Abstand der horizontalen Seile: 150 cm
   tendril frame distance to the wall: 7 cm
 distance of the vertical ropes: 30 – 40 cm
 distance of the horizontal ropes: 150 cm
Eigengewicht ca. 12 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 12 kg/m² leafy surface
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 Knöterich (Fallopia baldschuanica)
 Mile-a-minute vine

Wuchshöhe/height 12 m 
Wuchsbreite/width 3 m
Standort sonnig – Halbschatten 
   location sunny – penumbra
Eigenschaften schlingende Gerüstkletterpfl anze, starker Wuchs
   characteristics twining creeping plant for frames, strong growth
Blüte Juli – Oktober, weiße Rispen
   blossom July – October, white panicles
Frucht/fruits selten, klein und schwarz rare, small and black
Lebensdauer/lifespan ca. 30 Jahre approx. 30 years
Pfl ege Rückschnitt bei Verkahlung im unteren Bereich, jährlich im Frühjahr Totholz entfernen
   care cutting of bare part in the bottom area, removing of the deadwood every spring
Boden Gartenerde
   soil garden mould
Phototropismus kein negativer Phototropismus
   Phototropism no negative phototropism
Rankhilfe Wandabstand: 7 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 40 cm
 Abstand der horizontalen Seile: 160 cm
   tendril frame distance to the wall: 7 cm
 distance of the vertical ropes: 40 cm
 distance of the horizontal ropes: 160 cm
Eigengewicht ca. 11 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 11 kg/m² leafy surface
Sonstiges Knöterich ist sehr starkwüchsig und sollte nur dort eingesetzt werden, wo eine entsprechende 
 Fläche zur Verfügung steht. Bei kleineren Objekten besteht die Gefahr, dass sie schon nach 
 kurzer Zeit völlig zugegrünt sind.
   miscellaneous Mile-a-minute vine is a very strong growing plant and should be establihed only where enough 
 space is available. In case of smaller objects there is the danger of a complete greening within a 
 very short period of time.

 Kletterrose (Rosa)
 Rambler rose

Wuchshöhe/height 2 – 5 m, je nach Sorte 2 – 5 m, depending on the breed
Wuchsbreite/width 1 – 4 m
Standort/location sonnig sunny
Eigenschaften Spreizklimmer mit hakenförmigen Dornen 
   characteristics spreadclimber with hook-shaped thorns
Blüte Mai – Oktober, je nach Sorte, unterschiedliche Farbtöne
   blossom May – October, depending on the breed, different colours
Frucht/fruits Hagebutte, orange bis rot rosehip, orange to red
Lebensdauer/lifespan bis 100 Jahre up to 100 years
Pfl ege sehr pfl egeaufwendig, Schnitt und Winterschutz erforderlich 
   care needs intensive care, cutting and hibernaculum required 
Boden tiefgründig, frisch und kalkhaltig
   soil deep, fresh and limy
Phototropismus kein negativer Phototropismus
   Phototropism no negative phototropism
Rankhilfe Wandabstand: 8 – 10 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 50 cm
 Abstand der horizontalen Seile: 30 – 40 cm
   tendril frame distance to the wall: 8 – 10 cm
 distance of the vertical ropes: 50 cm
 distance of the horizontal ropes: 30 – 40 cm
Eigengewicht ca. 8 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 8 kg/m² leafy surface
Sonstiges Durch zahlreiche Züchtungen kann man inzwischen aus 250 verschiedenen Sorten von 
 Kletterrosen auswählen.
   miscellaneous Thanks to numerous breedings one can chose between 250 different kinds of rambler roses.
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 Mondsame (Menispermum canadense)
 Menispermaceae

Wuchshöhe/height 4 m
Wuchsbreite/width 1,5 m
Standort sonnig – Halbschatten
   location sunny - penumbra
Eigenschaften windende oder schlingende Gerüstkletterpfl anze
   characteristics twining creeping plant for frames
Blüte männliche und weibliche 
   blossom male and female 
Frucht/fruits kleine schwarze Beeren small black berries
Boden/soil normale Gartenerde  usual garden mould
Phototropismus bisher keine Angaben
   Phototropism no cognitions up to now
Rankhilfe Wandabstand: 5 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 40 cm
 Abstand der horizontalen Seile: 60 cm
   tendril frame distance to the wall: 5 cm
 distance of the vertical ropes: 40 cm
 distance of the horizontal ropes: 60 cm
Eigengewicht ca. 8 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 8 kg/m² leafy surface
Sonstiges in unseren Breiten bisher wenig bekannt
   miscellaneous not well-known in our areas
 

 Pfeifenwinde (Aristolochia tomentosa)
 Woolly Dutchman´s pipe

Wuchshöhe/height 4 – 6 m
Wuchsbreite/width 2,5 m
Standort sonnig – Halbschatten
   location sunny – penumbra
Eigenschaften windende Gerüstkletterpfl anze
   characteristics twining creeping plant for frames
Blüte Juni, grünlich/braune Blüten  
   blossom June, greenish/brown blossom
Frucht/fruits unscheinbare Kapseln inconspicuous capsule
Lebensdauer/lifespan 50 – 100 Jahre  50 – 100 years
Pfl ege verträgt keine Bodentrockenheit, Rückschnitt der Verzweigungen
   care not tolerate against dryness of the soil, cutting of the ramifi cation
Boden/soil feucht, leicht kalkhaltig humid, little limy
Phototropismus kein negativer Phototropismus
   Phototropism no negative phototropism
Rankhilfe Wandabstand: 10 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 40 cm
 Abstand der horizontalen Seile: 60 cm
   tendril frame distance to the wall: 10 cm
 distance of the vertical ropes: 40 cm
 distance of the horizontal ropes: 60 cm
Eigengewicht ca. 15 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 15 kg/m² leafy surface

 Pfeifenwinde (Aristolochia macrophylla)
 Dutchman’s pipe

Wuchshöhe/height 8 – 10 m
Wuchsbreite/width 4 m
Standort Schatten – Halbschatten
   location shade – penumbra
Eigenschaften große, herzförmige Blätter, die wie Schindeln übereinanderliegen
   characteristics large, heart-shaped leaves, lying like shingles
Blüte Juni – Juli, unscheinbar, Laub von Mai – November 
   blossom June – July, inconspicuous, leaves from May – November 
Lebensdauer/lifespan 50 – 100 Jahre  50 – 100 years
Pfl ege verträgt keine Bodentrockenheit, Rückschnitt der Verzweigungen
   care not tolerate against dryness of the soil, cutting of the ramifi cation
Boden/soil feucht, leicht kalkhaltig humid, little limy
Phototropismus kein negativer Phototropismus
   Phototropism no negative phototropism
Rankhilfe Wandabstand: 10 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 30 – 60 cm
 Abstand der horizontalen Seile: ca. 100 cm
   tendril frame distance to the wall: 10 cm
 distance of the vertical ropes: 30 – 60 cm
 distance of the horizontal ropes: approx. 100 cm
Eigengewicht ca. 15 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 15 kg/m² leafy surface
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 Bittersüßer Nachtschatten (Solanum dulcamara)
 Bitter nightshade

Wuchshöhe/height bis/up to 3 m
Wuchsbreite/width 1 m
Standort sonnig – Halbschatten
   location sunny - penumbra
Eigenschaften windende Kletterpfl anze 
   characteristics twining creeping plant
Blüte Mai – September, violett  
   blossom May – September, purple  
Frucht rote Beeren, giftig!
   fruits red berries, venomous!
Lebensdauer ca. 10 Jahre 
   lifespan approx. 10 years
Pfl ege im Frühjahr Rückschnitt der erfrorenen Triebe
   care in spring cutting of the frozen shoots
Boden feucht und nährstoffreich
   soil humid, rich of nutriments 
Phototropismus bisher nicht bekannt 
   Phototropism no information yet
Rankhilfe Wandabstand: 3 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 20 – 30 cm
 Abstand der horizontalen Seile: 50 cm
   tendril frame distance to the wall: 3 cm
 distance of the vertical ropes: 20 – 30 cm
 distance of the horizontal ropes: 50 cm
Eigengewicht ca. 3 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 3 kg/m² leafy surface

 Schmerzwurz (Tamus communis)
 Black Bryony

Wuchshöhe/height 4 – 5 m 
Wuchsbreite/width 1 m
Standort sonnig – Halbschatten
   weight sunny - penumbra
Eigenschaften rechtswindende Kletterpfl anze, Triebe ziehen sich im Winter zurück 
  und werden über dem Boden abgeschnitten 
   characteristics twining (right hand) creeping plant, shoots retreat in winter and
 have to be cut over the ground
Blüte Mai – August, grün/weiße, unscheinbare Blüte
   blossom May – August, green/white inconspicuous blossom
Frucht August – Oktober, rote Beeren
   fruits August – October, red berries
Lebensdauer 20 – 30 Jahre
   lifespan 20 – 30 years
Pfl ege empfi ndlich gegen Kälte, Knolle muss im Winter mit Mulch abgedeckt werden
   care sensitive against cold, corm has to be covered with mulch in winter
Boden feucht und humushaltig
   soil humid and humous 
Phototropismus bisher nicht bekannt 
   Phototropism no information yet
Rankhilfe Wandabstand: 3 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 30 cm
 Abstand der horizontalen Seile: 80 – 100 cm
   tendril frame distance to the wall: 3 cm
 distance of the vertical ropes: 30 cm
 distance of the horizontal ropes: 80 – 100 cm
Eigengewicht ca. 8 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 8 kg/m² leafy surface
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 Spindelstrauch (Euonymus fortunei)
 European spindle tree

Wuchshöhe/height 4 m 
Wuchsbreite/width 2,5 m
Standort/location Halbschatten – Schatten   penumbra – shade
Eigenschaften Kletterer mit Haftwurzeln, der jedoch vereinzelt eine Rankhilfe benötigt, immergrün
   characteristics creeper with anchoring roots, which requires a tendril support sometimes, evergreen
Blüte Juli, blaßgrün 
   blossom July, celadon
Frucht/fruits September  September 
Lebensdauer/lifespan 30 – 50 Jahre 30 – 50 years
Pfl ege/care Rückschnitt cutting 
Boden/soil frischer Gartenboden fresh garden soil
Phototropismus bisher nicht bekannt 
   Phototropism no information yet
Rankhilfe Wandabstand: 5 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 80 cm
 Abstand der horizontalen Seile: 60 – 80 cm
   tendril frame distance to the wall: 5 cm
 distance of the vertical ropes: 80 cm
 distance of the horizontal ropes: 60 – 80 cm
Eigengewicht ca. 30 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 30 kg/m² leafy surface

 Strahlengriffel, buntblättrig =  Kiwi (Actinidia kolomitka)
 Kiwi fruit

Wuchshöhe/height 2 - 3 m 
Wuchsbreite/width 2 m
Standort/location sonnig – Halbschatten  sunny – penumbra 
Eigenschaften windende Gerüstkletterpfl anze, Blattspitzen färben sich im Sommer weiß und rosa
   characteristics twining creeping plant for frames, pike of the leaves become white and pink in summer
Blüte Mai – Juni, zweihäusig, männliche und weibliche Blüten
   blossom May – June, dioecious, male and female blossom
Frucht eßbar, rund bis eiförmig
   fruits eatable, round to egg-shaped
Lebensdauer/lifespan 50 – 100 Jahre 50 – 100 years
Pfl ege Mulchschutz im Wurzelraum
   care roots have to be protected by mulch
Boden nährstoffreich, leicht sauer
   soil rich of nutriments, little acescent
Phototropismus kein negativer Phototropismus
   Phototropism no negative phototropism
Rankhilfe Wandabstand: 7 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 40 cm
 Abstand der horizontalen Seile: 50 cm
   tendril frame distance to the wall: 7 cm
 distance of the vertical ropes: 40 cm
 distance of the horizontal ropes: 50 cm
Eigengewicht ca. 20 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 20 kg/m² leafy surface

 Strahlengriffel = Kiwi (Actinidia arguta)
 Kiwi fruit

Wuchshöhe/height 8 m 
Wuchsbreite/width 2 – 6 m
Standort/location sonnig – Halbschatten   sunny – penumbra 
Eigenschaften schlingende Gerüstkletterpfl anze, laubabwerfend
   characteristics twining creeping plant for frames, deciduous
Blüte/blossom Mai – Juni May – June
Frucht September, grün, zur Weiterverarbeitung geeignet
   fruits September, green, suitable for further processing
Lebensdauer/lifespan mind. 50 Jahre minimum 50 years
Pfl ege leichter Rückschnitt nach der Ernte
   care light cutting after harvest 
Boden humos, leicht sauer, empfi ndlich gegen Kalk und Staunässe
   soil humous, little acescent, sensitive against lime and constant moistness
Phototropismus nicht bekannt
   Phototropism no information 
Rankhilfe Wandabstand: 8 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 30 – 40 cm
 Abstand der horizontalen Seile: 50 – 100 cm
   tendril frame distance to the wall: 8 cm
 distance of the vertical ropes: 30 – 40 cm
 distance of the horizontal ropes: 50 – 100  cm
Eigengewicht ca. 20 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 20  kg/m² leafy surface
Sonstiges frosthart bis – 25 °C
   miscellaneous frost resistant up to – 25 °C
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 Strahlengriffel = Kiwi (Actinidia chinensis)
 Chinese kiwi fruit

Wuchshöhe/height 8 – 10 m 
Wuchsbreite/width 2 – 3 m
Standort sonnig – Halbschatten 
   location sunny – penumbra 
Eigenschaften stark wüchsig, mit schlingenden Trieben
   characteristics strong growing, with twining shoots
Blüte Mai – Juni, weiß/gelblich
   blossom May – June, white/yellowish
Frucht/fruits eßbar, braun   eatable, brown 
Lebensdauer/lifespan 50 – 100 Jahre 50 – 100 years
Pfl ege leichter Rückschnitt zur Anregung des Seitenaustriebes
   care light cutting for stimulation of the shoots 
Boden leicht sauer, empfi ndlich gegen Kalkboden
   soil little acescent, sensitive against limy soil 
Phototropismus nein   
   Phototropism no 
Rankhilfe Wandabstand: 8 – 10 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 30 – 40 cm
 Abstand der horizontalen Seile: 120 cm
   tendril frame distance to the wall: 8 – 10 cm
 distance of the vertical ropes: 30 – 40 cm
 distance of the horizontal ropes: 120 cm
Eigengewicht ca. 20 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 20 kg/m² leafy surface
Sonstiges frosthart bis – 20 °C
   miscellaneous frost resistant up to – 20 °C

 Trompetenblume (Campsis tagliabuana)
 Trumpet creeper

Wuchshöhe/height 4 – 5 m 
Wuchsbreite/width 3 m
Standort/location sonnig sunny  
Eigenschaften Kletterer mit Haftwurzeln, kann jedoch ohne Kletterhilfe das Gewicht nicht
   characteristics halten, belaubt von Mai – Oktober
 climber with anchoring roots, is not able to bear the weight without support,
 leafy from May to October
Blüte Juni – September, trichterförmig, orangerot
   blossom June – September, funnel-shaped, deep orange
Frucht  Oktober, Kapsel oder Schote
   fruits October, capsule or hull
Lebensdauer/lifespan ca. 50 Jahre approx. 50 years
Pfl ege blüht nur an einjährigen Trieben, daher ist ein jährlicher Rückschnitt erforderlich
   care blooms just at the one year old shoots, therefore an annual cutting is necessary
Boden kalkhaltig, lehmig-humos
   soil limy, loamy, humous 
Phototropismus keine Angaben
   Phototropism no information
Rankhilfe Wandabstand: 20 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 50 cm
 Abstand der horizontalen Seile: 50 cm
   tendril frame distance to the wall: 20 cm
 distance of the vertical ropes: 50 cm
 distance of the horizontal ropes: 50 cm
Eigengewicht ca. 14 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 14  kg/m² leafy surface
Sonstiges nur für warme Regionen geeignet
   miscellaneous suitable for warmer regions only
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 Trompetenblume (Campsis radians)
 Trumpet creeper

Wuchshöhe/height 8 – 10 m
Wuchsbreite/width 4 m
Standort sonnig
   location sunny  
Eigenschaften Wurzelkletterer, kann jedoch ohne Kletterhilfe das Gewicht nicht halten
  characteristics climber with anchoring roots, is not able to bear the weight without support
Blüte Juli – September, auffällig trichterförmig, orangerot
   blossom July – September, eye-catching  funnel-shaped, deep orange
Frucht Oktober, Schoten mit gefl ügelten Samen
   fruits October, hulls with winged seeds
Lebensdauer 50 – 60 Jahre
   lifespan 50 – 60 years
Pfl ege blüht nur an einjährigen Trieben, daher ist ein jährlicher Rückschnitt erforderlich
   care blooms just at the one year old shoots, therefore an annual cutting is necessary
Boden nährstoffreich, kalkhaltig
   soil rich of nutriments, limy 
Phototropismus keine Angaben
   Phototropism no information
Rankhilfe Wandabstand: 20 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 60 cm
 Abstand der horizontalen Seile: 60 cm
   tendril frame distance to the wall: 20 cm
 distance of the vertical ropes: 60 cm
 distance of the horizontal ropes: 60 cm
Eigengewicht ca. 15 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 15  kg/m² leafy surface
Sonstiges Wurzelraum sollte im Schatten liegen
   miscellaneous roots should be in the shade

 Vitalbeere (Schisandra chinensis)
 auch: Chinesische Heilfrucht Wu Wei Zi
 Schisandra 

Wuchshöhe/height 6 – 8 m
Wuchsbreite/width 1 – 1,5 m
Standort Halbschatten
   location penumbra  
Eigenschaften schlingende Gerüstkletterpfl anze, im Herbst laubabwerfend
  characteristics twining creeping plant for frames, deciduous in autumn 
Blüte rosafarben, aromatisch duftend
   blossom pink,  aromatic fragrant
Frucht rote Beeren, ähnlich Johannisbeeren, säuerlich/süß und aromatisch schmeckend 
 mit Heilwirkung
   fruits red berries, similar to red currants, sourly/sweet and aromatic taste
 with medical benefi t
Lebensdauer in Mitteleuropa noch zu wenig verbreitet, um Aussagen machen zu können
 Pfl anze ist winterhart
   lifespan not enough experiences in Central Europe to give detailled information

 plant is hardy
Boden/soil humus, lehmig humous, loamy
Phototropismus keine Angaben
   Phototropism no information
Rankhilfe Wandabstand: 8 – 10 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 50 cm
 horizontale Seile für Seitenwind
   tendril frame distance to the wall: 8 – 10 cm
 distance of the vertical ropes: 50 cm
 horizontal ropes against side wind
Eigengewicht ca. 10 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 10  kg/m² leafy surface
Sonstiges Die Frucht enthält seltene Flavonoide, die in den Adern Fettablagerungen abbauen. Die 
 Durchblutung wird verbessert, Vorbeugung gegen Herzinfakt und Schlaganfall.
   miscellaneous Fruit contains rare fl avonoids which reduce the adiposis in the veins. The blood circulation is 
 improved, prevention against heart attack and stroke.
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 Weinrebe (Vitis amurensis)
 Amur Grape

Wuchshöhe/height 5 – 6 m
Wuchsbreite/width 3 m
Standort/location sonnig, geschützt sunny, protected  
Eigenschaften Sproßranker, Laubabwurf im Herbst 
  characteristics spear creeper, deciduous in autumn 
Blüte/blossom Juni June
Frucht September – Oktober 
   fruits September – October 
Lebensdauer 25 – 100 Jahre
   lifespan 25 – 100 years
Pfl ege jährlicher Rückschnitt erforderlich
   care annual cutting necessary
Boden/soil tiefgründig, nährstoffreich deep, rich of nutriments
Phototropismus keine Angaben
   Phototropism no information
Rankhilfe Wandabstand: 10 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 40 cm
 Abstand der horizontalen Seile: 40 cm
   tendril frame distance to the wall: 10 cm
 distance of the vertical ropes: 40 cm
 distance of the horizontal ropes: 40 cm
Eigengewicht ca. 14 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 14  kg/m² leafy surface
Sonstiges Rankhilfe darf Ø 8 mm nicht überschreiten
   miscellaneous support must not exceed Ø 8 mm

 Weinrebe (Vitis riparia)
 River bank grape or frost grape

Wuchshöhe/height 10 – 12 m
Wuchsbreite/width 3 m
Standort/location sonnig, geschützt sunny, protected  
Eigenschaften Sproßranker, Laubabwurf im Herbst 
  characteristics spear creeper, deciduous in autumn 
Blüte/blossom Juni, Rispen June, panicles
Frucht September – Oktober am einjährigen Holz
   fruits September – October at the one year old wood
Lebensdauer/lifespan 25 – 100 Jahre 25 – 100 years
Pfl ege jährlicher Rückschnitt erforderlich
   care annual cutting necessary
Boden/soil tiefgründig, nährstoffreich deep, rich of nutriments
Phototropismus keine Angaben
   Phototropism no information
Rankhilfe Wandabstand: 12 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 40 cm
 Abstand der horizontalen Seile: 40 cm
   tendril frame distance to the wall: 12 cm
 distance of the vertical ropes: 40 cm
 distance of the horizontal ropes: 40 cm
Eigengewicht ca. 14 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 14 kg/m² leafy surface
Sonstiges Rankhilfe darf Ø 8 mm nicht überschreiten
   miscellaneous support must not exceed Ø 8 mm



QUALITÄT AUS EDELSTAHL

®

7.3.27
Hubert Waltermann Eisenwarenfabrik und Gesenkschmiede GmbH & Co. 

Rötloh 4 • D-58802 Balve-Garbeck • Tel.: +49 2375 9182-0 • Fax: +49 2375 9182-99 • info@waltermann.de • www. waltermann.de

 Weinrebe (Vitis vinifera)
 Common grape vine

Wuchshöhe/height 8 – 12 m
Wuchsbreite/width 3 – 4 m
Standort/location sonnig, geschützt sunny, protected  
Eigenschaften Sproßranker, Triebe müssen teilweise angebunden werden, wenn sie keinen
 Halt fi nden, Laubabwurf im Herbst 
  characteristics spear creeper, shoots have to be tied down, when they do not fi nd any foodhold, 
 deciduous in autumn 
Blüte/blossom Juni, Rispen June, panicles
Frucht September – Oktober am einjährigen Holz
   fruits September – October at the one year old wood
Lebensdauer/lifespan 25 – 100 Jahre 25 – 100 years
Pfl ege jährlicher Rückschnitt erforderlich
   care annual cutting necessary
Boden/soil tiefgründig, nährstoffreich deep, rich of nutriments
Phototropismus keine Angaben
   Phototropism no information
Rankhilfe Wandabstand: 15 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 40 – 50 cm
 Abstand der horizontalen Seile: 50 cm
   tendril frame distance to the wall: 15 cm
 distance of the vertical ropes: 40 – 50 cm
 distance of the horizontal ropes: 50 cm
Eigengewicht ca. 20 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 20  kg/m² leafy surface
Sonstiges Rankhilfe darf Ø 8 mm nicht überschreiten
    miscellaneous support must not exceed Ø 8 mm

 Weinrebe (Vitis coignetiae)
 Crimson Glory vine

Wuchshöhe/height 10 – 12 m
Wuchsbreite/width 3 m
Standort/location sonnig, geschützt sunny, protected  
Eigenschaften Sproßranker, Laubabwurf im Herbst 
  characteristics spear creeper, deciduous in autumn 
Blüte/blossom Juni, Rispen June, panicles
Frucht September – Oktober 
   fruits September – October
Lebensdauer/lifespan 25 – 100 Jahre 25 – 100 years
Pfl ege jährlicher Rückschnitt erforderlich
   care annual cutting necessary
Boden/soil tiefgründig, nährstoffreich deep, rich of nutriments
Phototropismus keine Angaben
   Phototropism no information
Rankhilfe Wandabstand: 10 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 40 cm
 Abstand der horizontalen Seile: 40 cm
   tendril frame distance to the wall: 10 cm
 distance of the vertical ropes: 40 cm
 distance of the horizontal ropes: 40 cm
Eigengewicht ca. 14 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 14  kg/m² leafy surface
Sonstiges Rankhilfe darf Ø 8 mm nicht überschreiten
   miscellaneous support must not exceed Ø 8 mm
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 Wilder Wein (Parthenocissus quinquefolia), auch: Selbstkletternde Jungfernrebe
 Virginia creeper or fi ve-leaved ivy

Wuchshöhe/height 13 – 14 m
Wuchsbreite/width 3 m
Standort/location sonnig – Halbschatten sunny – penumbra  
Eigenschaften Haftscheiben-Kletterer, selbstklimmend, teilweise Rankgerüst erforderlich, 
 belaubt von Mai – Oktober, starke Herbstfärbung
   characteristics climber with anti-theft roots, sometimes support required, leafy from 
 May – October, strong fall foliage
Blüte Juni – August, unscheinbar
   blossom June – August, unimpressive
Frucht September – Oktober, blauschwarze, erbsengroße Beeren
   fruits September – October, blue-black, peasized berries
Lebensdauer/lifespan 80 – 100 Jahre 80 – 100 years
Pfl ege/care sehr anspruchslos very undemanding
Boden/soil keine Ansprüche  no demands
Phototropismus negativer Phototropismus
   Phototropism negative phototropism
Rankhilfe Wandabstand: 15 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 30 cm
 Abstand der horizontalen Seile: 40 cm
   tendril frame distance to the wall: 15 cm
 distance of the vertical ropes: 30 cm
 distance of the horizontal ropes: 40 cm
Eigengewicht ca. 14 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 14  kg/m² leafy surface
Sonstiges ursprünglich aus Nordamerika, fünfl appige Blätter
   miscellaneous origin North America, pentamerous leaves

 Wilder Wein, dreilappig (Parthenocissus tricuspidata)
 Boston Ivy

Wuchshöhe/height bis zu/up to 18 m
Wuchsbreite/width 6 – 7 m
Standort/location sonnig - Halbschatten sunny - penumbra  
Eigenschaften Selbstklimmer mit Haftscheiben 
  characteristics climber with anti-theft roots
Blüte Juni – Juli, unscheinbar
   blossom June – July, unimpressive
Frucht keine, starke rote Herbstfärbung
   fruits none, strong fall foliage
Lebensdauer/lifespan bis zu 100 Jahre up to 100 years
Pfl ege anspruchslos, starker Rückschnitt möglich
   care undemanding, heavy cutting possible
Boden/soil keine Ansprüche  no demands
Phototropismus möglicherweise negativer Phototropismus
   Phototropism shoots might have negative phototropism
Rankhilfe nicht erforderlich
   tendril frame not required
Eigengewicht ca. 14 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 14  kg/m² leafy surface
Sonstiges breitet sich stark in der Waagerechten aus 
   miscellaneous strong growth in horizontal direction 

 Winterjasmin (Jasminum nudifl orum)
 Winter Jasmine

Wuchshöhe/height 3 – 5 m
Wuchsbreite/width 2 – 3 m
Standort/location sonnig - Halbschatten sunny - penumbra  
Eigenschaften Speizklimmer  
  characteristics spread climber 
Blüte Winterblüher, Dezember – Januar, gelbe sternförmige Blüten
   blossom blossom in winter, December – January, yellow star-shaped blossom
Frucht März – April, schwarze Beeren 
   fruits March – April, black berries
Lebensdauer/lifespan ca. 50 Jahre approx. 50 years
Pfl ege Triebe anbinden (teilweise), vor Frost schützen
   care tie down the shoots (partial), protect against frost
Boden/soil sandig, humos sandy, humous
Phototropismus nein
   Phototropism no 
Rankhilfe Wandabstand: 5 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 25 – 50 cm
 Abstand der horizontalen Seile: 25 – 50 cm
   tendril frame distance to the wall: 5 cm
 distance of the vertical ropes: 25 – 50 cm
 distance of the horizontal ropes: 25 – 50 cm
Eigengewicht ca. 12 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 12  kg/m² leafy surface
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 Weiße Zaunrübe (Bryonia alba)
 White bryony

Wuchshöhe/height 3 – 4 m
Wuchsbreite/width 1,5 m
Standort sonnig - Halbschatten
   location sunny - penumbra  
Eigenschaften Blattstielranker, Rankhilfe sollte kleiner sein als Ø 8 mm 
  characteristics leaf stalk tendril, support should be smaller than Ø 8 mm
Blüte Juni – Juli, männliche und weibliche Blüten an einer Pfl anze 
   blossom June – July, male and female blossom at one plant 
Frucht Juni - Oktober, schwarze Beeren 
   fruits June – October, black berries
Lebensdauer einige Jahre
   lifespan a few years
Pfl ege Rückschnitt, um Verzweigung anzuregen 
   care cutting, to animate the ramifi cation 
Boden nährstoffreich, feucht
   soil rich of nutriments and humid
Phototropismus bisher keine Angaben
   Phototropism no information yet
Rankhilfe Wandabstand: 5 cm
 Abstand der senkrechten Seile: 25 cm
 Abstand der horizontalen Seile: 25 cm
   tendril frame distance to the wall: 5 cm
 distance of the vertical ropes: 25 cm
 distance of the horizontal ropes: 25 cm
Eigengewicht ca. 4 kg/m² begrünter Fläche
   weight approx. 4 kg/m² leafy surface
Sonstiges Kürbisgewächs, alte Zier- und Heilpfl anze aus mittelalterlichen Klostergärten
   miscellaneous pumpkin plant, old ornamental and medical plant of mediaeval monastery garden



QUALITÄT AUS EDELSTAHL

®

7.3.30



QUALITÄT AUS EDELSTAHL

®

7.4.1
Hubert Waltermann Eisenwarenfabrik und Gesenkschmiede GmbH & Co. 

Rötloh 4 • D-58802 Balve-Garbeck • Tel.: +49 2375 9182-0 • Fax: +49 2375 9182-99 • info@waltermann.de • www. waltermann.de
Hubert Waltermann Eisenwarenfabrik und Gesenkschmiede GmbH & Co. 

oh 4 • D-58802 Balve-Garbeck • Tel.: +49 2375 9182-0 • Fax: +49 2375 9182-99 • info@waltermann.de • www. waltermann.de

Kapitel 7.4Kapitel 7.4
BestellbeispieleBestellbeispiele

Chapter 7.4Chapter 7.4
How to orderHow to order



QUALITÄT AUS EDELSTAHL

®

7.4.2

Bestellbeispiel 
Wir möchten an dieser Stelle die Zusammenset zung von netzartigen 
Seilkonstruktionen mit Kreu zungspunkten von 90° vorstellen. 
Die Anzahl der senkrechten Seile und deren Länge hängen 
von der ausgewählten Kletterpfl anze und der Tragfähigkeit des 
Untergrundes ab.
Die Anzahl der Querabspannungen richtet sich nach der Länge 
der senkrechten Seile, der Kletter technik der Pfl anze und der 
Tragfähigkeit des Untergrundes.

Das Maß L versteht sich von der Mitte des Auges des oberen 
Augterminals bis zur Mitte des Auges des unteren Wantenspanners. 
Der Wantenspanner befi ndet sich in der Mittelstellung.
Die Länge der Gewindestangen für die Zwischen befestigungen 
wird aus folgenden Faktoren ermit telt:
 –  Wandabstand, der je nach Pfl anze und Emp fi ndlichkeit der 

Fassadenaußenhaut variieren kann
 – Stärke der zu überbrückenden Dämmung
 – Verankerungstiefe im tragenden Untergrund

Sample of order
On this occasion we would like to introduce the composition of 
meshed rope constructions with cross-over points at 90°. 
The number of vertical ropes and their length depend on the chosen 
creeping plant and the load capacity of the underground. 
The number of horizontal bracings depends on the length of the 
vertical ropes, the creeping method of the plant and the load 
capacity of the underground.

The dimension L is to be understood from the middle of the eye of 
the eye terminal on top down to the middle of the eye of the rigging 
screw at the bottom. The rigging screw is screwed in half way.

The length of the threaded rods for the intermediate fi ttings is 
calculated on the basis of:
 –  distance to the wall, might vary due to the plant and the 

sensitiveness of the façade shell
 – thickness of the insulation which has to be bridged 
 – deepth of the anchorage in the bearing ground

Montage an einer Dämmputzfassade
Assembly at façade with insulating plaster

Folgende Bauteile werden benötigt: 
The required components are listed below:
t

Artikel Artikelnummer
stock number

Article description

senkrechte Seile: vertical ropes:

ASS Mini-Augterminal für 4 mm Seil 311 025 004 ASS Eye terminal, Mini type 4 mm 

ASS Mini-Wantenspanner mit Auge und Terminal 
M 6 für 4 mm Seil

311 214 006 ASS Rigging screw with eye and terminal, Mini type M 6 for 
4 mm rope

horizontale Seile: horizontal ropes:

ASS Mini-Augterminal für 4 mm Seil 311 025 004 ASS Eye terminal, Mini type 4 mm 

ASS Mini-Wantenspanner mit Auge und Terminal 
M 6 für 4 mm Seil

311 214 006 ASS Rigging screw with eye and terminal, Mini type M 6 for 
4 mm rope

Wandbefestigungen: wall fi xings:

ASS Y-Konsole 341 810 070 ASS Wall bracket, Y type

Zwischenbefestigungen: intermediate fi ttings:

ASS Kreuzklemmen 3D mit Wandanschluß M 12 NG 4 341 014 004 ASS Cross-over clips three dimensional with connection to the 
wall M 12, nominal size 4

ASS Rosette, gedreht 13 x 60 341 610 001 ASS Rose, turned 13 x 60

NIRO Gewindestange M 12 x 1.000 (gekürzt) 302 121 000 NIRO Threaded rod M 12 x 1.000 (has to be cutted)

NIRO Sechskantmutter DIN 934, rechts M 12 303 510 012 NIRO Hexagon nut DIN 934 M 12, right hand thread
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Artikel Artikelnummer
stock number

Article description

senkrechte Seile: vertical ropes:

ASS Mini-Gabelterminal für 4 mm Seil 311 020 004 ASS Jaw terminal, Mini type 4 mm 

ASS Super-Mini-Wantenspanner mit Gabel und Terminal, 
lange Ausführung, M 5 für 4 mm Seil

321 221 005 ASS Rigging screw with jaw and terminal, Super-Mini type, 
long M 5 for 4 mm rope

horizontale Seile: horizontal ropes:

ASS Super-Mini-Gabelterminal für 4 mm Seil 311 020 004 ASS Jaw terminal, Mini type 4 mm 

ASS Super-Mini-Wantenspanner mit Gabel und Terminal, 
M 5 für 4 mm Seil

321 211 005 ASS Rigging screw with jaw and terminal, Super-Mini type, 
M 5 for 4 mm rope

Abhängeseile: supporting ropes:

ASS Super-Mini-Gabelterminal für 4 mm Seil 311 020 004 ASS Jaw terminal, Mini type 4 mm 

ASS Super-Mini-Wantenspanner mit Gabel und Terminal, 
M 5 für 4 mm Seil

321 211 005 ASS Rigging screw with jaw and terminal, Super-Mini type, 
M 5 for 4 mm rope

Wandbefestigungen: wall fi xings:

ASS T-Konsole T30 341 910 030 ASS Wall bracket, small type T30

Zwischenbefestigungen: intermediate fi ttings:

ASS Kreuzklemmen 3D mit Wandanschluß M 12 NG 4 341 014 004 ASS Cross-over clips three dimensional with connection to 
the wall M 12, nominal size 4

ASS Rosette, gedreht 13 x 60 341 610 001 ASS Rose, turned 13 x 60

NIRO Gewindestange M 12 x 500 (2 x 250 mm) 302 121 000 NIRO Threaded rod M 12 x 500 (2 x 250 mm)

NIRO Sechskantmutter DIN 934, rechts M 12 303 510 012 NIRO Hexagon nut DIN 934 M 12, right hand thread

NIRO Kreuzklemme, einfach NG 4 341 010 004 NIRO Cross-over clip, simple nominal size 4

Bestellbeispiel 
Diese Variante ist für Pfl anzen mit großer Wuchshöhe und großem 
Gewicht vorgesehen. 

Ferner kommt diese Ausführung zum Einsatz, wenn der 
vorhandene Wanduntergrund keine große Lasteinleitung für die 
Dübelbefestigung zuläßt.

Als Zwischenbefestigung dienen ASS Kreuzklemmen mit 
Wandanschluß. Die Ausführungen der Kreuzklemmen ohne 
Wandanschluß reichen aus, wenn nur eine Vernetzung der Seile 
gewünscht wird. 

Sample of order
This alternative is meant for plants with a certain height of growth 
and high weights. 

Moreover, this type is used when the underground does not allow 
an introduction of high loads by the fi xing with dowels.

ASS Cross-over clips with connection to the wall are used for 
intermediate fi ttings. The ASS Cross-over clips without connection 
to the wall are suffi cient when a crosslinking of the ropes is 
required.

Montage an festem Mauerwerk 
Assembly on solid brickwork

Folgende Bauteile werden benötigt: 
The required components are listed below:
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Bestellbeispiel 
Diese Rankhilfe besteht aus zwei senkrechten Seilen und ist für 
Wandabstände von 65 mm, 90 mm und 115 mm vorgesehen. Sie ist 
geeignet für Winder oder Sproßranker mit einem Gesamtgewicht 
von ca. 150 kg pro Seil.

Für starke Winder (z. B. Blauregen) ist diese Rankhilfe nicht geeignet. 
Für Spreizklimmer oder stark überhängende Rankpfl anzen mit 
Seitenwindbelastung müssen zusätzlich horizontal verlaufende 
Seile eingesetzt werden. 

Sample of order
This tendril frame consists of two vertical ropes and is meant for a 
distance to the wall of 65 mm, 90 mm and 115 mm. It can be used 
for looping plants or scion climbing plants with a total weight of 
approximate 150 kg per rope.

This tendril frame must not be used for strong looping plants e. 
g. wisteria. Moreover, the use of additional horizontal ropes is 
recommended for spread clambers or strong overhanging plants 
exposed to crosswinds.

Folgende Bauteile werden benötigt: 
The required components are listed below:

Artikel Artikelnummer
stock number

Article description

senkrechte Seile: vertical ropes:

ASS Super-Mini-Gabelterminal für 4 mm Seil 311 020 004 ASS Jaw terminal, Mini type 4 mm 

ASS Super-Mini-Wantenspanner mit Gabel und Terminal, 
M 5 für 4 mm Seil

321 211 005 ASS Rigging screw with jaw and terminal, Super-Mini type, 
M 5 for 4 mm rope

ASS Wandkonsole für Anschluss mit Gabelterminal 341 520 005 ASS Wall bracket with connection for jaw terminals

Zwischenbefestigungen: intermediate fi ttings:

ASS Kreuzklemmen 3D mit Wandanschluß M 12 NG 4 341 014 004 ASS Cross-over clips three dimensional with connection to 
the wall M 12, nominal size 4

ASS Rosette, gedreht 13 x 60 341 610 001 ASS Rose, turned 13 x 60

NIRO Gewindestange M 12 x 1.000 (gekürzt) 302 121 000 NIRO Threaded rod M 12 x 1.000 (to be cutted)

NIRO Sechskantmutter DIN 934, rechts M 12 303 510 012 NIRO Hexagon nut DIN 934 M 12, right hand thread
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Summary 

The design of façade greenery has to be effected according to the order below:

 1. The direction of the designated wall lowers the choice of plants already.
 2.  The size of the intented area reduces the choice of plants as well. The height of the wall and the growth of the plants need to 

correspond.
 3.  Moreover, the construction of the façade has an effect on the choice of plants. In case of façades with open grooves, self-

climbing plants and plants with shoots fl eeing from light can not be used.

One can now choose the right type of plant from the remaining selection. On the basis of this choice one continues with the calculation 
of:

 -  expected cover of the area
 -  total weight
 -  required distance to the skin of the façade 

With these fi gures one calculates the wind load. Moreover, the load of the side wind results from the distance to the wall and the 
expected overhang of plants. One has to add a safety factor for ice, which depends on the question whether the plant looses leaves in 
autumn or not.

The technique of climbing of the chosen plant determines the construction of the tendril frame.

 4.  After calculating the total weight, wind load and technique of climbing, the construction of the façade and the compositon of the 
load-bearing wall have to be checked. 
 Now, the construction of the top fi xing point and the quantity of the vertical ropes are determined as well as the quantity of the 
cross ropes. Furthermore, one gets the required quantity of cross-over points and of the required intermediate fi ttings.
The tendril frame is just as good as its fi xing at the structure. For assembly to a concrete wall there are less fi xing points required 
than for the assembly to a wall made of brick or gas concrete.
On the basis of all data one is able to calculate the price and to answer the question for the price per m² of the façade greenery. 

References

Due to the fact that all listed publications are in German, we refrained from the translation of the given titles.
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Zusammenfassung 

Die Planung einer Fassadenbegrünung muss in der nachstehenden Reihenfolge erfolgen: 

 1.  Die Himmelsrichtung der zur Begrünung vorgesehenen Wand schränkt die Auswahl der Pfl an zen bereits ein.
 2.  Die Größe der zu begrünenden Fläche reduziert wiederum die Auswahl der Pfl anzen. Wand höhe und Wachstum der 

Pfl anzen müssen übereinstimmen. 
 3.  Die Beschaffenheit der Fassade schränkt die Pfl anzenauswahl weiter ein. Für Fassaden mit offe nen Fugen scheiden 

Selbstklimmer und Pfl anzen mit lichtfl iehenden Trieben aus. 

Aus den verbliebenen Pfl anzen wählt man nun eine entsprechende Gattung aus. Ist die Auswahl ge troffen, können die folgenden 
Werte ermittelt werden.

 - zu erwartender Flächenbewuchs
 - Gesamtgewicht 
 - erforderlicher Abstand zur Fassadenaußenhaut

Mit diesen Flächen läßt sich die Windbelastung errechnen. Ferner ergibt sich aus dem Wandabstand und dem zu erwartenden 
Pfl anzenüberhang die Belastung durch den Seitenwind. Hinzu kommen die Sicherheitsbeiwerte für überfrierende Nässe, die 
wiederum davon abhängen, ob die Pfl anze im Herbst Laub abwirft oder nicht.

Die Klettertechnik der ausgewählten Pfl anze bestimmt jetzt die konstruktive Ausbildung der Rankhilfe.

 4.  Wenn Gesamtgewicht, Windlast und Klettertechnik festliegen, sind der Wandaufbau der Fas sade und die Beschaffenheit 
des tragenden Wanduntergrundes zu beachten. 

   Erst jetzt entscheiden sich die Konstruktion des oberen Befestigungspunktes und die Anzahl der senkrecht gespannten 
Seile sowie die Anzahl der Querverspannungen. Entsprechend er geben sich die Vernetzungspunkte und die erforderlichen 
Zwischenbefestigungen.

   Eine Rankhilfe kann nur so gut sein, wie ihre Anbindung an den Baukörper. Zur Montage an einer Betonwand werden 
weniger Befestigungspunkte benötigt als zur Montage an einer Wand aus Ziegelmauerwerk oder aus Gasbeton.

   Erst auf der Basis all dieser Daten kann die Kalkulation erfolgen und die Frage nach dem m²-Preis der Begrünung 
beantwortet werden.

Literaturhinweise:

DIN 1055, Blatt 4 – Windlasten an Gebäuden

Richtlinie Fassadenbegrünung mit Kletterpfl anzen – FLL Forschungsgesellschaft Landesentwicklung Landschaftsbau e.V., 
Troisdorf

I22 – Informationsschrift des Bundesverbandes Metall über Bemessung von Fassadenbegrünung, Essen

Focus über Begrünung von hinterlüfteten Fasaden – FVHF – Fachverband Baustoffe und Bauteile für vorgehängte hinterlüftete 
Fassaden e.V., Berlin

Köhler - Fassaden und Dachbegrünung, Ulmer Verlag

Menzel und Menzel – Das Kletterpfl anzenbuch, Ulmer Verlag

Ludwig – Kletterpfl anzen, BLV Verlagsgesellschaft München
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Checklist – Planning aids for façade greenery 

The facade greenery can only be successful when the essential conditions for the growth of a plant are considered.  

1. direction 
The direction of the provided wall determines the fi rst choice of the available plants. 

❑ North (shade) ❑ South (sun) ❑ East (penumbra) ❑ West (penumbra)

❑ North-West (shade-penumbra) ❑ North-East (shade-penumbra)

❑ South-West (penumbra)  ❑ South-East (penumbra) 

2. expanse of the greenery
The size of the provided area and the dimensions achieved by the plant have to correspond approximately. 

planned height of the greenery m

planned width of the greenery m

3. construction of the wall
One has to distinguish between the solely load-bearing ground in which the tendril frame must be anchored and the possible existing 
facing formwork. Plants with shoots fl eeing from light are not applicable for facades with open splices. 

❑ concrete with plaster   ❑ cavity block tiles with insulation and cladding

❑ solid bricking   ❑ concrete with insulation and rear ventilated cladding

❑ bricking with insulating plaster   ❑ others: ……………………………

❑ concrete with facing formwork 

distance between wall layout and load-bearing ground

dimension C: …………………………

The capacity of the load-bearing ground determines the quantity of intermediate fi ttings for the chosen fastener. 

❑ concrete   ❑ perforated brick

❑  natural stone   ❑ cavity block tile

❑ solid brick   ❑ gas concrete

sketch of the building: chosen plant:

 alternative:

 required distance to the wall: 

 distance between the vertical ropes:

 distance between the horizontal ropes:

 expected weight: 

 _______________________________

 building project:

 date: 
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Checkliste – Planungshilfe Fassadenbegrünung

Die erfolgreiche Begrünung einer Fassade gelingt nur dann, wenn die für das Wachstum einer Pfl anze notwendigen Bedingungen 
berücksichtigt werden.

1. Himmelsrichtung
Die Himmelsrichtung der zu begrünenden Wand bestimmt die erste Auswahl aus den zur Verfügung stehenden Pfl anzen.

❑ Norden (Schatten) ❑ Süden (Sonne) ❑ Osten (Halbschatten) ❑ Westen (Halbschatten)

❑ Nord-West (Schatten-Halbschatten) ❑ Nord-Ost (Schatten-Halbschatten)

❑ Süd-West (Halbschatten) ❑ Süd-Ost (Halbschatten) 

2. Begrünungsfl äche
Die Größe der zu begrünenden Fläche und die von der Pfl anze erreichten Abmessungen müssen in etwa übereinstimmen.

geplante Höhe der Begrünung  m

geplante Breite der Begrünung m

3. Wandaufbau 
Beim Wandaufbau wird unterschieden zwischen ausschließlich tragendem Untergrund, in dem die Kletterhilfe 
grundsätzlich befestigt wird und einer eventuell vorhandenen Vorsatzschale. Pfl anzen mit lichtfl iehenden Trieben 
sind für eine Fassade mit offenen Fugen nicht geeignet.

❑ Beton mit Putz ❑  Hohlblocksteine mit Dämmung und 
Verkleidung

❑ Vollmauerwerk ❑  Beton mit Dämmung und hinterlüfteter 
Verkleidung

❑ Mauerwerk mit Dämmputz ❑  Sonstige: ……………………………

❑ Beton mit Vorsatzschale

Abstand Wandaufbau zum tragenden Untergrund

Maß C: …………………………

Der tragende Untergrund bestimmt mit seiner Lastaufnahmefähigkeit die Anzahl der Zwischenbefestigungen für 
das jeweils gewählte Befestigungsmittel.

❑ Beton ❑ Lochstein

❑ Naturstein ❑ Hohlblockstein

❑ Vollstein ❑ Porenbeton

Gebäudeskizze  Ausgewählte Pfl anze:

 alternativ:

 erforderlicher Wandabstand:

 Abstand zwischen den senkrechten Seilen:

 Abstand zwischen den waagerechten Seilen:

 erwartetes Gewicht:

 _______________________________

 Bauvorhaben:

 Datum: 
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Tender Facade Greenery

building project:

initiation of execution:

A. Preliminary note
A tendril frame has to be supplied and assembled according to the description. Later a suitable plant has to cover the provided area. 

The construction of the tendril plant has to be constructed according to the growth of the chosen plant to enable a proper tendril.

The chosen plant has to fi t to the given direction and the existing lighting conditions. The expected dimensions of the plant and the size 
of the provided area have to correspond.

The distances of the tendril frame to the wall as well as the distances of the vertical and horizontal ropes have to meet the requirements 
of the growth of the plant.

The durability of the tendril frame has to correspond to the life expectancy of the plant. The natural cover precludes a regular attendance of 
the tendril frame. One should use just that kind of material – even for the fi xing – which achieves the age of the plant maintenance-free.

For the anchoring of the tendril frame one has to consider the own weight of the full-grown plant as well as the expected ice. 

The anchoring system has to transfer the wind loads of pull and pressure acc. to DIN 1055 for the complete covered area to the load-
bearing ground of the building. For the greenery at corners or in exposed areas higher wind loads have to be calculated. Moreover, one 
has to consider the bending moment of side winds affecting the distance units.

The fi xing material has to be chosen according to the calculated vertical and horizontal loads and according to the load-bearing ground 
and the wall construction.

Facades with open splices as well as rear ventilated facings require a careful choice of plants. In this case plants with shoots fl eeing from 
light are absolutely not applicable. 
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Ausschreibung Fassadenbegrünung

Bauvorhaben: 

Ausführungsbeginn:

A. Vorbemerkung 
Für die im Text beschriebene Wand ist eine Kletterhilfe zu liefern und zu montieren. Die zur Begrü nung vorgesehene Fläche soll 
später mit einer geeigneten Pfl anze bewachsen werden. 

Die Konstruktion der Kletterhilfe ist so zu bemessen, dass diese dem Rankverhalten der ausgewählten Pfl anze entspricht und eine 
einwandfreie Erkletterung möglich macht.

Die ausgewählte Kletterpfl anze muss auf die vorgegebene Himmelsrichtung und die zur Verfügung stehenden Lichtverhältnisse 
abgestimmt sein. Die von der Pfl anze erreichten Abmessungen und die Größe der zu begrünenden Fläche müssen in etwa 
übereinstimmen.

Der Wandabstand der Rankhilfe sowie die Abstände der senkrechten und waagerechten Seilverspan nungen müssen der 
Klettertechnik der Pfl anze entsprechen. 

Die vorgesehene Rankhilfe muss in ihrer Lebensdauer dem zu erwartenden Lebensalter der Pfl anze entsprechen. Der spätere 
Bewuchs macht eine regelmäßige Wartung der Rankhilfe unmöglich. Es sind daher nur solche Materialien – auch für die 
Befestigungsmittel – zu verwenden, die wartungsfrei das Lebensalter der Pfl anze erreichen.

Für die Verankerung der Rankhilfe ist das Eigengewicht der Pfl anze im ausgewachsenen Zustand zuzüglich der zu erwartenden 
überfrierenden Nässe zu berücksichtigen. 

Die Verankerung hat über die begrünte Fläche die Windlasten aus Windsog und Winddruck nach DIN 1055 in den tragenden 
Untergrund des Gebäudes abzuleiten. Für Begrünungen an Gebäudeecken oder in exponierten Lagen sind erhöhte Windlasten 
anzusetzen.
Das durch den Seitenwind auf die Wandabstandhalter einwirkende Biegemoment ist bei der Dimensi onierung der Kletterhilfe 
separat zu berücksichtigen.

Die Befestigungsmittel sind entsprechend den ermittelten vertikalen und horizontalen Lasten und dem vorhandenen tragenden 
Wanduntergrund sowie dem Wandaufbau auszuwählen.

Fassaden mit offenen Fugen sowie hinterlüftete Fassaden bedürfen einer sorgfältigen Pfl anzenaus wahl. Pfl anzen mit lichtfl iehenden 
Trieben dürfen hier nicht verwendet werden.
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Tender Facade Greenery

Building project:

A. Description of the object

The direction of the provided wall is:

❑ North (shade) ❑ South (sun) ❑ East (penumbra) ❑ West (penumbra)

❑ North-West (shade-penumbra) ❑ North-East (shade-penumbra)

❑ South-West (penumbra) ❑ South-East (penumbra) 

planned height of the greenery m

planned width of the greenery m

❑   The partition of the provided wall with windows, doors and balconies etc. as well as the provided partition of the tendril frame is 
shown in the enclosed draft.

The provided object shows the following wall construction:

❑ concrete with plaster ❑ concrete with insulation and rear ventilated cladding

❑ solid bricking ❑ others:

❑ bricking with insulating plaster ❑ concrete with facing formwork  

❑ cavity block tiles with insulation and cladding

distance between wall layout and load-bearing ground

dimension C: …………………………

The load-bearing ground where the intermediate fi ttings are fi xed consists of: 

❑ concrete ❑ perforated brick

❑ natural stone ❑ cavity block tile

❑ solid brick ❑ gas concrete

choice 1 choice 2 choice 3

chosen plant

required distance to the wall

distance between the vertical 
ropes

distance between the horizontal 
ropes

expected weight/m²
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Ausschreibung Fasadenbegrünung

Bauvorhaben:

A. Objektbeschreibung

Die Himmelsrichtung der zu begründenen Wand liegt nach:

❑ Norden (Schatten) ❑ Süden (Sonne) ❑ Osten (Halbschatten) ❑ Westen (Halbschatten)

❑ Nord-West (Schatten-Halbschatten) ❑ Nord-Osten (Schatten-Halbschatten)

❑ Süd-Westen (Halbschatten) ❑ Süd-Osten (Halbschatten) 

vorgesehene Rankhöhe der Begrünung  m

vorgesehene Breite der Begrünung m

❑  Die Aufteilung der zu begrünenden Wand mit Fenstern, Türen, Balkonen etc. sowie die geplante Aufteilung der Rankhilfe ist 
der beiliegenden Skizze zu entnehmen.

Bei dem zu begrünenden Objekt ist folgender Wandaufbau zu berücksichtigen:

❑  Beton mit Putz  ❑  Hohlblocksteine mit Dämmung und Verkleidung

❑  Vollmauerwerk ❑  Sonstige:

❑  Mauerwerk mit Dämmputz  

❑  Beton mit Vorsatzschale 

❑  Beton mit Dämmung und hinterlüfteter 
    Verkleidung 

Abstand Wandvorbau zum tragenden Untergrund 

Maß C: …………………………

Der tragende Untergrund, in dem die Rankhilfe verankert werden muss, besteht aus: 

❑  Beton ❑  Lochstein

❑  Naturstein  ❑  Hohlblockstein

❑  Vollstein ❑  Porenbeton

Auswahl 1 Auswahl 2 Auswahl 3

ausgewählte Pfl anze

erforderl. Wandabstand

Abstand zwischen den senk-
rechten Seilen

Abstand zwischen den waage-
rechten Seilen

erwartetes Gewicht/m²
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Als arbeitsloser Ernährer einer Großfamilie 
fasste  Hubert Waltermann, der Vater des heu-
tigen Senior-Chefs, 1934 den Mut, sich selbst-
ständig zu machen, um die Situation seiner 
Familie zu verbessern. Völlig mittellos begann 
er in einem Anbau, der als Stall diente, mit der 
Produktion von Rohrhaken. Die vorher ausge-
stanzten Rohlinge wurden manuell auf einem 
Amboss fl ach geschmiedet und gebogen. 
Diese Rohrhaken dienten zur Befestigung von 
Rohren, die auf der Wand verlegt wurden.

Nur wenige Jahre später wurde ein leer ste-
hendes Fabrikgebäude angemietet und in 
die ersten gebrauchten Maschinen investiert. 
Diese wurden zunächst durch Wasserkraft 
über eine Transmission angetrieben, in den 
nachfolgenden Jahren aber auf den Antrieb 
durch Motorkraft umgestellt. Die Produktion 
von Rohrhaken wurde um Rohrschellen und 
Heizungskonsolen erweitert, später noch 
um Stanz- und Biegeteile nach Muster oder 
Zeichnung.

1957 erfolgte die Betriebsverlagerung in die 
erste  eigene Fertigungshalle von 560 qm.

Im gleichen Jahr begann die Montage von 
Drahtseilklemmen. Das war die Geburtsstun-
de unseres heutigen Lieferprogramms. Für die 
neuen Produkte mussten neue Abnehmer ge-
sucht werden. Es stellte sich sehr schnell her-
aus, dass Drahtseilklemmen nur ein Teil eines 
umfangreichen Drahtseilzubehörprogramms 
und allein nicht verkäufl ich sind. Die Kun-
den verlangten weitere Artikel wie Kauschen, 
Spannschlösser, Schäkel usw. Entsprechend 
den Kundenwünschen wurden diese Artikel 
zunächst zugekauft.

Drahtseilzubehör und Installationsartikel wie 
Rohrhaken und Heizungskonsolen passten 
weder von der Herstellung noch vom Ver-
triebsweg zusammen. Die Produktion der 
Installationsartikel wurde daher zugunsten 
des ausbaufähigeren und zukunftsträchtige-
ren Drahtseilzubehörprogramms eingestellt. 
Alle Waren und Vorrichtungen zur Herstellung 
dieser Artikel wurden verkauft und der Erlös 
in die Produktion von Drahtseilzubehörteilen 
investiert.

So begann Anfang der sechziger Jahre die 
Produktion von Kauschen in der vorhandenen 
Halle.

As a jobless breadwinner of a big family Hu-
bert Waltermann, the father of the today’s se-
nior manager, plucked up courage in 1934 to 
go into self-employment to improve the situ-
ation for his family. Totally penniless he star-
ted production of pipe hooks in an extension, 
which served as a stable. The punched blanks 
were manually forged fl at and bent on an an-
vil. These pipe hooks served to attach pipes 
laid on walls.

Some years later an empty factory building 
was rented and an investment was made in 
used machines. These fi rst machines were 
driven by waterpower, in the following years 
the power was changed to engine force. The 
production was extended with the introduc-
tion of pipe clamps and heating brackets and 
later by pressed and bent parts according to 
customer samples or drawings.

In 1957 the production was moved into a pro-
duction unit of 560 m².

In the same year the assembly of wire rope 
clips started. This was the birth of today’s cur-
rent product range. For the new products new 
customers had to be gained. Very soon these 
customers were asking for other wire rope ac-
cessory products like thimbles, turnbuckles, 
shackles, etc.  In order to meet customer de-
mands these products were purchased from 
outside sources.

Wire rope accessories and installation artic-
les like pipe hooks and heating brackets did 
not sit together both from a production or dis-
tribution point of view. The production of the 
installation articles was therefore stopped in 
favour of the wire rope accessory programme, 
which had a promising future. All stock and 
machinery for the production of these articles 
were sold and the receipts invested in the pro-
duction of wire rope accessories.

In the early 1960s the production of thimbles 
started in the existing hall.

Von der handwerklichen 
Hausschmiede zum führenden 
Industrieunternehmen

From home handcraft forge 
to a leading industrial company
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Das Fertigungsprogramm sollte weiter aus-
gebaut werden. Um auf eigenen Füßen zu 
stehen und unabhängig von Lieferanten / 
Wettbewerbern zu sein, lag der Wunsch nahe, 
die bisher zugekauften  Schmiedeteile wie 
Schäkel, Spannschlösser und Haken selbst 
herzustellen. Dies erwies sich als wesentlich 
schwieriger. Zunächst fehlte es an Erfahrung 
im Bereich der Fertigung, der Herstellung und 
Pfl ege der erforderlichen Gesenke und nicht 
zuletzt an Facharbeitern. 

Trotz aller Risiken wurde Anfang der sechzi-
ger Jahre eine zusätzliche Halle von 140 qm 
angebaut. Darin fand ein erster gebrauchter 
Riemenfallhammer Platz, auf dem die Produk-
tion der ersten Gesenkschmiedeteile begann. 
Das Programm wurde kontinuierlich ausge-
baut und die Schmiedekapazität in den darauf 
folgenden Jahren durch zwei weitere Riemen-
fallhämmer erweitert, das angebaute Gebäu-
de von 140 auf 380 qm vergrößert.

Die Entwicklung unseres SIKA-Hakens zu Be-
ginn der siebziger Jahre, hergestellt aus Ma-
terial der Güteklasse 5, war eine technische 
Errungenschaft. Er hatte eine wesentlich grö-
ßere Maul- und Ösenweite als der bis dahin 
bekannte Karabinerhaken und war wesentlich 
leichter. Das Besondere an diesem Haken war 
die Einschnäbelung am Schnepper und eine 
Abweiserwulst am Drehpunkt des Schnep-
pers. Vergleichbares hatte es bis zu diesem 
Zeitpunkt noch nicht gegeben, weshalb dem 
Unternehmen  für diesen Haken Schutzrechte 
erteilt wurden.  Der SIKA-Haken entwickelte 
sich schnell zum beliebtesten Anschlagmittel 
in Verbindung mit Drahtseilen und wird bis 
heute bevorzugt eingesetzt.

Im Laufe der Zeit wurden Drahtseilgehänge 
mehr und mehr durch die vorteilhafteren Ket-
tengehänge ersetzt. Für Anschlagketten und 
Zubehörteile war Material der Güteklasse 8 
zwingend vorgeschrieben. Auf der Basis des 
inzwischen allseits bekannten und bewährten 
SIKA-Haken wurde der SIKA-Gabelkopfhaken 
Typ GHS aus Material der Güteklasse 8 ent-
wickelt und gefertigt. Zur Herstellung dieses 
Hakens erteilte uns die Berufsgenossenschaft 
im Jahre 1980 den Zulassungsstempel H 97. 
Unter diesem Herstellerzeichen wurde das 
Kettensystem in Güteklasse 8 kontinuierlich 
weiter ausgebaut. Unser SIKA-Kettensystem 
ist heute ein bedeutender Umsatzträger des 
Unternehmens.

1988 wurden die vorhandenen Riemenfall-
hämmer durch wesentlich leistungsfähigere 
elektronisch gesteuerte hydraulische Anlagen 
ersetzt.

The production range needed to be exten-
ded further. To be on our own feet and not to 
be dependent on suppliers / competitors the 
wish was to replace the bought forged pro-
ducts like shackles, turnbuckles and hooks 
by our own production. This turned out much 
more diffi cult than fi rst imagined. First of all 
the experience was missing in the fi eld of ma-
nufacturing, production and maintenance for 
the necessary dies and fi nally skilled workers 
needed to be found.

Despite all risks at the beginning of the 60s an 
additional hall of 140 m² was built. In there was 
placed the fi rst belt driven hammer on which 
the production of the fi rst forged parts began. 
The programme was continuously enlarged 
and the forging capacity was expanded by the 
purchase of two further belt driven hammers 
and the extended building was enlarged from 
140 to 380 m².

The development of our SIKA hook in the ear-
ly 70s, produced of material grade 50, was a 
technical achievement. It had a substantially 
bigger opening and eye width as the known 
snap hook and was much lighter. The outstan-
ding feature of this hook was the bead of the 
defl ector at the turning point of the latch and 
the beak at the tip of the hook. This revolu-
tionary design enabled the company to gain 
protection rights for this hook. The SIKA hook 
quickly developed to be a favourite compo-
nent in combination with wire ropes and is still 
widely used in the industry.

Over the course of time wire rope slings have 
gained a competitor in chain slings. For chain 
slings and accessories material grade 80 was 
required. Based on the well-known and pro-
ven SIKA hook the SIKA clevis hook type GHS 
of material grade 80 was developed and pro-
duced. For the production of this hook the Be-
rufsgenossenschaft awarded the “H97” ma-
nufacturers identifi cation mark in 1980. Under 
this manufacturer sign the grade 80 chain sys-
tem has been continuously extended. Today 
our SIKA chain system is a signifi cant part of 
the company’s turnover.

In 1988 the existing belt driven hammers were 
replaced with more effi cient electronically 
controlled hydraulic machines.
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Im Laufe der Jahrzehnte und parallel zur Ei-
genfertigung ist das Drahtseilzubehör um 
Handelsartikel ergänzt worden, um den Kun-
den ein umfangreiches, abgerundetes Liefer-
programm zu bieten. Es wird bis zum heuti-
gen Tage entsprechend der Bedürfnisse des 
Marktes stetig erweitert. Die ehemals eigen-
gefertigten Produkte wie Drahtseilklemmen, 
Spannschlösser und Schäkel konnten auf-
grund des Preisdrucks aus Importen nicht 
mehr selbst gefertigt werden und werden 
deshalb seit einigen Jahren ebenfalls von zu-
verlässigen Herstellern importiert. Auch hier 
wird sehr großer Wert auf Kontinuität und 
gleich bleibende Qualität gesetzt. Um dies si-
cherzustellen und unseren Kunden auch bei 
Importwaren eine sehr gute Qualität zu bieten, 
werden alle eingehenden Sendungen durch 
unsere Qualitätsstelle geprüft (Sichtprüfung, 
Zerreißversuche, Funktionstest etc.).

1994 wurde – in Ergänzung zu unserem Draht-
seilzubehör und SIKA-Kettensystem – mit der 
Entwicklung des ASS Architektur Seil Systems 
begonnen. Selbstverständlich wird auch die-
ses System in unserem Hause ständig weiter-
entwickelt und erweitert. 

1995 wurde unser Unternehmen nach ISO 
9001 zertifi ziert.

In den vergangenen Jahren wurde die Pro-
duktion ständig optimiert, in Maschinen und 
Bearbeitungsanlagen mit neuester Technik 
investiert und Roboter in die Fertigung inte-
griert.

Ferner folgten weitere Investitionen im Werk-
zeugbau. Inzwischen werden alle für die Pro-
duktion erforderlichen Gesenke, Bearbei-
tungswerkzeuge und Vorrichtungen im Hause 
selbst hergestellt. CAD-Arbeitsplätze in der 
Konstruktion und CNC-gesteuerte Werkzeug-
maschinen ermöglichen heute ein intensives 
Eingreifen in die Optimierung und Weiterent-
wicklung unserer Produktpalette.

Im dritten Quartal 2008 wird zusätzlich eine 
komplette Hammerlinie mit hydraulischem 
Oberdruck-Hammer mit  63 kJ Schlagenergie 
(= die Energie, die beim Fall eines 6,3 to Ge-
wichtes aus 1 m Höhe freigesetzt wird) instal-
liert, inklusive Robotern für die Beschickung 
der Erwärmungsanlage und des Hammers. 
Diese Kapazitätserweiterung ist dringend er-
forderlich, um die Kundenaufträge auch wei-
terhin in kürzester Zeit zur Auslieferung zu 
bringen.

Over the decades, and parallel to our own 
production, merchandise has been added to 
the wire rope accessory programme in order 
to present to the customer an extensive and 
rounded product range. The product range is 
constantly extended according to the requi-
rements of the market. Due to price pressu-
re and competition from importers, products 
like wire rope clips, turnbuckles and shackles 
could no longer be self-manufactured econo-
mically. Therefore in order to compete in the 
market place the company set about fi nding 
suppliers who could offer competitive prices 
but at the same time could offer the quality 
products the company demanded. To ensu-
re this, regular visits and inspections of the 
factories are made and all incoming consign-
ments are checked by our quality department 
(visual check, pull tests, functional checks, 
etc.) before any product being placed into our 
extensive stock.

In addition to our wire rope accessories and 
SIKA chain system in 1994 the development of 
the ASS Stainless Steel System for architectu-
ral use started. Over the years this system has 
been continuously developed and extended 
in our company and has resulted in the vast 
range of products offered today.

Our emphasis on quality was recognized du-
ring 1995 when we were successful in obtai-
ning certifi cation acc. to ISO 9001.

In the past years, we have invested heavily in 
new machines with the latest technology and 
robots have been integrated into the produc-
tion line in order to optimise production.

Later further investment has been made in 
tool making enabling all necessary dies, pro-
cessing tools and appliances to be manufac-
tured in our company. CAD processing and 
CNC controlled machines allow us to further 
develop and optimise production of our pro-
duct range.

In the third quarter of 2008 an additional com-
plete forging hammer line with a hydraulic up-
per pressure hammer with 63 kJ beat energy 
(=energy which will be released by a fall of a 
weight of 6,3t from a height of 1m) will be ins-
talled, along with robots for the loading of the
hammer and furnace. This capacity extension 
is urgent to enable us to maintain our short 
delivery time on orders our customer have 
grown to expect. 
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Aufgrund der zusätzlichen Kapazität sind wir 
dann auch in der Lage, neben dem SIKA-Ket-
tensystem in Güteklasse 8, Bauteile in Güte-
klasse 10 zu fertigen. Die Vorbereitungen hier-
zu sind angelaufen. 

Die Gebäude mussten im Verhältnis der Pro-
duktions- und Programmerweiterung mit-
wachsen. Um das zu ermöglichen, wurde ein 
benachbartes bebautes Grundstück gekauft. 
Im Jahre 1979 ist ein angrenzender, bereits 
still gelegter Steinbruch, erworben worden. 
Nach sehr aufwendigen Abtragungsarbeiten 
von Felswänden wurde im Jahr 1981 auf die-
sem Grundstück eine 2100 qm große Halle für 
Fertigwarenlager und Versand errichtet. Die 
Verbindung zum Produktionsbetrieb erfolgte 
durch einen überdachten Verbindungsgang, 
der über das zuvor gekaufte bebaute Grund-
stück führte. 

Im Jahre 1994 wurde das zugekaufte Gebäu-
de abgerissen und auf dem Grundstück zwi-
schen Produktionshallen und Versand eine 
neue Halle errichtet und dadurch die Verbin-
dung zwischen den getrennten Hallen ge-
schaffen. 

Die anfänglichen 560 qm Gebäude sind im 
Laufe der Jahre auf heute 6.500 qm gewach-
sen. Für  Ende 2008/Anfang 2009 ist der Neu-
bau einer Halle mit möglichst 2.000 qm ge-
plant. 

Unser Unternehmen ist heute weltweit tätig. 
Wir exportieren unsere Produkte in alle Konti-
nente und freuen uns über die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit mit unseren Partnern im In- 
und Ausland. Bereits im Jahre  1982  wurde in 
Frankreich eine Niederlassung gegründet, die 
bis heute sehr erfolgreich tätig ist.

Ein Blick auf die Fotos zeigt, dass sich unser 
Unternehmen im Laufe der letzten Jahrzehnte 
immer weiter entwickelt hat. Schritt für Schritt 
wurden die Räumlichkeiten und die Produk-
tion erweitert. Die topografi schen Gegeben-
heiten der Grundstücke haben das Ihre dazu 
beigetragen und verhinderten die Errichtung 
einer einzigen optimal strukturierten Produkti-
onshalle. Das Unternehmen lebt und wächst.

Die Unternehmensleitung liegt inzwischen in 
den Händen der dritten Generation der Fami-
lie Waltermann.

Wir hoffen, dass wir Ihnen als Geschäftspart-
ner einen kleinen Einblick in unseren Werde-
gang bieten konnten und würden uns freuen, 
den Weg in Zukunft mit Ihnen gemeinsam 
weiterzugehen.

This additional capacity will also enable us 
to manufacture chain products in grade 100 
alongside the existing Grade 80 SIKA chain 
system. Preparation for the production of the 
new products has already started within the 
company.

Over the years the buildings have had to 
grow to accommodate the production and 
programme extension. To make this possib-
le a neighbouring property was purchased. 
In 1979 a bordering closed quarry was also 
purchased. After long and diffi cult work in 
1981 a new warehouse of 2.100 m² was built 
to store the fi nished products stock and the 
dispatch department. A connection to the 
production area from this new warehouse was 
made via a roofed walkway across the previ-
ously purchased area. 

In 1994 the old building was demolished and 
a new hall was built between the production 
halls and the dispatch department and the-
reby a connection was created between the 
separated halls.

Over the course of time the original 560m² 
building has grown to 6.500 m² today. At the 
end of 2008 / beginning of 2009 a new buil-
ding of approx. 2.000 m² is planned.

Today our company is working worldwide. We 
export our products to all continents and we 
have a happy and trustful cooperation with all 
our partners both here and abroad. In 1982 
a subsidiary in France was founded which is 
working successfully today.

A view of the pictures shows how our compa-
ny has developed over the decades. Step by 
step the production facilities and the product 
range has been extended. The topographical 
circumstance of the property has also con-
tributed and prevented us from building one 
single optimal structured production hall. The 
company lives and grows.

The management of company is now in the 
hands of the third generation of the Walter-
mann family.

We hope that we have given a little insight into 
the history of our company.
We look forward to our continued cooperation 
to the benefi t of both ourselves and our busi-
ness partners.






